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Bürgermeisterin Gisela Gabauer

Ein sehr gutes Jahr 2016 geht seinem Ende zu. Es freut mich, dass wir viele interes-
sante Projekte in unserer Stadtgemeinde positiv abschließen konnten. Die Eröffnung 
des Sozialmarktes & des Revital-Shop Gallneukirchen lag mir persönlich sehr am 
Herzen – Ende Oktober war es endlich soweit. Wir haben gemeinsam mit den Ehren-
amtlichen des Roten Kreuzes einen wertvollen Beitrag für unsere sozial schwächeren 
Mitmenschen geschaffen. Der Revital-Shop, in dem gute gebrauchte Gegenstände 
wiederaufbereitet und dann verkauft werden, ist darüber hinaus ein gelungenes 
Beispiel für die gelebte Nachhaltigkeit in Gallneukirchen. Im November konnte dann 
das Haus Bethanien seiner neuen Bestimmung übergeben werden. Das Wohnen mit 
Betreuung ist für unsere Senioren ein attraktives Angebot, das durch ein Basispaket 
von Unterstützungsleistungen der Diakonie noch deutlich aufgewertet wird.  
Damit wird das Haus Bethanien zu einer bedeutenden Ergänzung der Infrastruktur 
in unserer schönen Stadt.

Für unsere Jugendlichen konnten ebenfalls einige spannende Projekte realisiert 
werden. Für dieses Engagement wurde die Stadtgemeinde Gallneukirchen mit dem 
Qualitätszertifikat „Junge Gemeinde 2017/18 “ des Landes Oberösterreich aus-
gezeichnet. Die erhaltene Förderung in Höhe von 500 Euro werden wir erneut in 
jugendfreundliche Maßnahmen investieren. Besonders wichtig ist mir, dass wir im 
kommenden Jahr den Gedankenaustausch für und mit der Jugend weiterführen. 
Ein Termin dafür ist am 27. Jänner um 18.00 Uhr am Stadtamt in Gallneukirchen. 
Alle Jugendlichen lade ich dazu herlich ein.

Das Budget 2017 stellt für unsere Stadtgemeinde wieder eine große Herausforderung 
dar, da es einen deutlichen Wandel in fast allen Bereich gibt. Es ist mehr denn je 
wichtig, achtsam und bedacht mit den verfügbaren Mitteln umzugehen. 
Gemeinsam werden wir hier im Stadtrat für Ausgewogenheit sorgen. 
Eine wichtige Unterstützung des Landes Oberösterreich haben wir bereits für die Re-
novierung und den Umbau des Bellak-Hauses erhalten. Das Förderansuchen in Höhe 
von 500.000 Euro wurde positiv beurteilt. Damit steht einem Baubeginn im Frühjahr 
2017 nichts mehr im Wege.

Die Aufgaben werden insgesamt im kommenden Jahr nicht weniger. Intensiv werden 
wir an begonnenen Projekten weiterarbeiten. Mit Weitblick werden wir aber auch 
neue Themen in Angriff nehmen und die Wünsche und Anregungen aus der Bevöl-
kerung dabei einfließen lassen.

Ihre Gisela Gabauer
Bürgermeisterin für alle Gallneukirchnerinnen und Gallneukirchner

Liebe Gallneukirchnerinnen! Liebe Gallneukirchner!

Bürgermeldungen
Haben Sie eine Anfrage oder 
ein Anliegen? Benötigen Sie 
Informationen von uns? 
Dann schreiben Sie einfach 
eine Anfrage auf unserer 
Homepage. Unter der Rubrik 
„Service für Bürger/Anfrage“ 
können Sie ganz einfach Ihr 
Anliegen elektronisch an uns 
übermitteln. Wir werden so 
schnell wie möglich Ihre An-
frage behandeln und uns mit 
Ihnen in Verbindung setzen! 

Tipp Gemeinderat

Haben Sie gewusst, dass Sie auf der Homepage der Stadtgemeinde Gallneukirchen unter „Amtliche Termine“ immer 
die aktuellen Sitzungstermine des Gemeinderates und eine Woche vor der Sitzung die aktuelle Tagesordnung finden? 
Erkundigen Sie sich nach den aktuellen Themen des Gemeinderates und nehmen Sie als Zuhörer an einer Sitzung teil. 
Alle Bürger sind herzlich eingeladen.

Jugendtermin
Gedankenaustausch für und 
mit der Jugend am 27. Jänner 
um 18.00 Uhr am Stadtamt in 
Gallneukirchen.
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Bürgermeisterin Gisela Gabauer

Gemeinsam in Gallneukirchen

Eröffung des neuen Skaterplatzes                                                                                  Gratulation an Martin Mairhofer für die Bronzemedaille in Judo

10.000 Euro Spende für den SOMA und ReVital Shop vom Rotary Club Die Volksschulen besuchten wieder das Stadtamt Gallneukirchen

Ich wünsche Ihnen und ihren Lieben 
eine frohe Weihnacht voll schöner 
Momente, einen guten Start in das Neue 
Jahr und vor allem viel Glück,, Zufrie-
denheit und Gesundheit!

Bürgermeisterin für alle 
Gallneukirchnerinnen und GallneukirchnerEröffung Haus Bethanien                                                                    
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Der Christbaum für den Marktplatz wurde heuer 
von Familie Mittermayr aus Gallneukirchen zur 
Verfügung gestellt. Ein herzliches Dankeschön! 

Christbaum am Marktplatz

Ab sofort erscheint jedes Quartal ein Veranstaltungs- 
kalender für Gallneukirchen, dieser ist bereits am Stadt-
amt erhältlich. Für Einträge in den Kalender wenden sie 
sich bitte an Fr. Karin Lang, Tel. 07235/63155-192 oder 
per E-mail an k.lang@gallneukirchen.ooe.gv.at. 

Die Einschreibung für die drei Pfarrcaritas-Kindergärten 
ist am 13. und 14. Februar 2017 im Katholischen 
Pfarrzentrum, Pfarrgasse 5, 4210 Gallneukirchen, jeweils 
von 14.00 bis 16.00 Uhr.

Tag der offenen Tür in allen drei Pfarrcaritas-Kindergärten: 
10. Februar 2017 von 14.00 – 16.00 Uhr

Kindergartenjahr 2017/18

Wie bereits in den letzten Jahren, wurde auch heuer wieder 
vom Evangelischen Diakoniewerk Gallneukirchen ein Advent-
kranz für das Stadtamt überreicht. Wir bedanken uns recht 
herzlich dafür!
Bild: Mag. Gerhard Breitenberger, GF Diakoniewerk OÖ über-
gibt den Adventkranz an Bgm. Gisela Gabauer.

Adventkranz für das Stadtamt

Elektronische Zustellung der Gemeindevorschreibung
Die Stadtgemeinde Gallneukirchen weist auf eine Möglichkeit hin, mit der Sie Ihre Gemeindevorschreibung zu-
künftig auf elektronischem Weg erhalten. Mit dem Prinzip der dualen Zustellung nützen Sie gleichzeitig die Technik 
der Zukunft und die Sicherheit der konventionellen Zustellung.

Was versteht man unter elektronischer/dualer Zustellung?
Der Brief an den Bürger oder das Unternehmen, wird vom Sachbearbeiter in der Verwaltung direkt aus der An-
wendung an die Sende-Station übergeben. Der Empfänger erhält dann eine E-Mail-Nachricht mit einem Link und 
dazugehörigem Passwort, mit welchem das Dokument abgerufen werden kann. Falls das Dokument nicht innerhalb 
einer gewissen Zeitspanne abgerufen wird, wird es kostengünstig und automatisch als Brief produziert und an-
schließend per Post zugestellt. Es kann also nicht passieren, dass eine Vorschreibung übersehen wird.
 
Was müssen Sie tun?
Alles was wir von Ihnen benötigen, ist eine E-Mail-Adresse unter der Sie über Eingang der Gemeindevorschreibung 
informiert werden möchten. Falls Sie Interesse an diesem Service haben, senden Sie uns bitte eine E-Mail an  
zustellung@gallneukirchen.ooe.gv.at.

Veranstaltungskalender
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Der Jahreswechsel naht und 
damit auch wieder die Zeit der Feu-
erwerkskörper. Unsachgemäßes Han-
tieren, Abfeuern unter Alkohol, die 
verantwortungslose Weitergabe von 
Feuerwerkskörpern an Kinder, fehler-
hafte Feuerwerkskörper, Witterungs-
einflüsse, selbst produzierte Knallkör-
per, illegale Böller sowie Vandalismus 
mit Feuerwerkskörpern führen aber 
jährlich zu zahlreichen Unfällen mit 
Personen- und Sachschäden. 
www.zivilschutzverband.at

Silvesterknallerei
Zivilschutzverband

Österreich

Neues aus dem Stadtamt

Von links nach rechs:
Irmgard Aumayer (Volksschule 1), Elisabeth Kager, Melanie Palmetshofer 
(Neue Mittelschule 1), Markus Bock, Isabella Schopf (Neue Mittelschule 2)

Verena Friesenecker hat das Stadt-
amt Gallneukirchen in den letzten 
Wochen bei den Wahlkartenanträgen 
tatkräftig unterstützt. Wir bedanken 
uns recht herzlich!

In den letzten Monaten gab es wieder einige Veränderungen beim Gemeindepersonal. Nachstehende Mitarbeiter 
traten neu in den Gemeindedienst ein und verstärken das Team der Stadtgemeinde Gallneukirchen im Bereich der 
Schülerbetreuung. 

Nachruf

Gerhard Nowotny, geb: 03.09.1963 
Nachdem Gerhard Nowotny 
die Elektriker-Lehre bei der 
Firma Böck abgeschlossen 
hatte und bei der Voest 
beschäftigt war, trat er 
1998 in den Dienst der 
Gemeinde Gallneukirchen 
ein. Als verantwortlicher 
Bademeister war er bei 

allen Gallneukirchnern bekannt und beliebt. 
Aufgrund seiner schweren Erkrankung ging er mit 
1.10.2016 in Pension. Gerhard Nowotny war auch bei 
der Feuerwehr Gallneukirchen aktiv. Im Jahr 2010 erhielt 
er die 25-jährige Feuerwehrdienstmedaille und im Jän-
ner 2016 das OÖ. Feuerwehrverdienstkreuz III. Stufe des 
Landes OÖ.  

Mag. Dr. Wilhelm Mayrhofer, geb: 27.05.1940 
Herr Dr. Mayrhofer absol-
vierte nach seiner Schulzeit 
in Gallneukirchen und Linz 
ein Studium der Rechtswis-
senschaften und promo-
vierte 1971. 
Sein großes Interesse galt 
der Heimatgeschichte von 
Gallneukirchen und Enger-

witzdorf. Er war Gründungsmitglied des Heimatvereines, 
kuratierte mehrere Ausstellungen und brillierte als 
passionierter Heimatforscher. 
Herr Dr. Mayrhofer war maßgeblich an der Endredaktion 
des Heimatbuches beteiligt.



6   Stadtblatt Gallneukirchen | Dezember 2016

Stadtinformation

Schulzentrum
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Gallneukirchen hat in der Gemein-
deratssitzung am 29.09.2016 beschlossen, die beiden derzeit getrennten 
Volksschulen bis zum Schuljahr 2022/2023 in einer gemeinsamen Volks-
schule Gallneukirchen zusammenzuführen. Dieser Formalakt bildet die 
Voraussetzung für die Aufnahme konkreter Planungen für die anstehende 
Sanierung des Schulzentrums.
Im Schulzentrum Gallneukirchen sollen nach Abschluss der Sanierungsar-
beiten neben der Volksschule die beiden Neuen Mittelschulen und die der-
zeit noch im Schloss Riedegg beherbergte Polytechnische Schule an einem 
gemeinsamen Standort zusammengeführt werden (siehe auch Bericht auf 
Seite 11).

Feuerwehrhaus
Nach der Finalisierung der Detailplanung und entsprechender Ausschrei-
bung der Bauleistungen wurden vom Gemeinderat die drei Hauptgewerke 
für den Neubau des Feuerwehrhauses vergeben. Die Baumeisterarbeiten 
wurden an die Firma Ing. J. Neubauer BaugesmbH (Auftragssumme:  
965.008,75 Euro inkl. MwSt.; 8 Angebote) vergeben. Der Auftrag für die 
Elektrotechnik wurde an die Firma Elektro Böck GmbH (Auftragssumme:  
173.661,20 Euro inkl. MwSt.; 4 Angebote), jener für die Haustechnik an 
die Firma Weichselbaumer GmbH (Auftragssumme: 142.031,51 Euro inkl. 
MwSt.; 5 Angebote) vergeben. Mit diesen Vergabeentscheidungen ist ein 
weiterer wichtiger Meilenstein in der Errichtung des Feuerwehrhauses 
erreicht, der voraussichtliche Fertigstellungstermin im Herbst 2017 kann 
somit eingehalten werden. 

Freibad Gallneukirchen
Ebenfalls in der Sitzung am 29.09.2016 hat der Gemeinderat einen Grund-
satzbeschluss zur Generalsanierung der Schwimmbadtechnik im Freibad 
Gallneukirchen gefasst. Das Freibad wurde 1995 in seiner derzeitigen Form 
in Betrieb genommen und über 21 Jahre ohne größere Reparaturen be-
trieben. Um weiterhin einen störungsfreien Badebetrieb gewährleisten zu 
können, soll die gesamte Technik auf aktuellen Stand gebracht werden. Die 
konkreten Sanierungsmaßnahmen und der damit verbundene Aufwand 
werden nun erarbeitet. Es ist geplant, mit den Sanierungsmaßnahmen im 
kommenden Jahr zu beginnen. Der Badebetrieb in der kommenden Frei-
badsaison ist dadurch nicht beeinträchtigt und das Bad steht unseren Gä-
sten ab 1. Mai 2017 in gewohnter Qualität zur Verfügung.

Hallenbad – temporäre Nutzung für Kunstprojekte
Der Gemeinderat hat in der Sitzung am 10.11.2016 beschlossen, dass geprüft werden soll, ob eine temporäre Nut-
zung des stillgelegten Hallenbades bis zum Beginn der Sanierungsarbeiten für Kunst- und Kulturprojekte möglich 
ist. Anhand von konkreten Projektvorschlägen soll von unabhängiger Seite untersucht werden, ob eine Nutzung 
des Hallenbades aus veranstaltungsrechtlicher und sicherheitstechnischer Sicht möglich ist und welche Kosten da-
mit verbunden sind. Auf Basis der Ergebnisse dieser Prüfungen soll in weiterer Folge beraten werden, ob die erfor-
derlichen Adaptierungsmaßnahmen verhältnismäßig, wirtschaftlich vertretbar und somit realisierungswürdig sind.

Aus dem Gemeinderat: Sitzung vom 29.09.2016
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Stadtkapelle
Die Stadtkapelle Gallneukirchen, die derzeit Räumlichkeiten im Keller des Stadtamtes nutzt, ist an die Gemeinde 
mit dem Wunsch nach einem eigenen Probelokal herangetreten. Ein auf die Bedürfnisse der Kapelle abgestimmtes 
Raumkonzept wurde erarbeitet und vorgelegt. Der Gemeinderat hat dazu beschlossen, dass eine Arbeitsgruppe, 
bestehend aus Mitgliedern der Ausschüsse für Kultur- und Integrationsangelegenheiten, für Bau- und Straßenan-
gelegenheiten und für Orts- und Regionalentwicklung, Vertretern der Stadtkapelle und des Stadtamtes auf Basis 
des vorgelegten Konzeptes mögliche Standorte für ein Probelokal auf Eignung und Realisierbarkeit prüfen soll.  
Dies soll die Grundlage für weitere Entscheidungen hinsichtlich eines neuen Probelokals für die Stadtkapelle bilden.

Behördenfunkmast für Blaulichtfunk
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 10.11.2016 den Abschluss eines Bestandsvertrages mit dem Land Ober-
österreich zur Umsetzung des digitalen Behördenfunknetzes beschlossen. Damit ist die Möglichkeit zur Errichtung 
und Betreibung eines Funkmastes im Bereich des Hochbehälters am Punzenberg im Rahmen des Aufbaues einer 
landesweiten digitalen Funknetzinfrastruktur für Blaulichtorganisationen gegeben. Diese Infrastrukturmaßnahme 
ermöglicht den Blaulichtorganisationen im Katastrophenfall eine direkte Kommunikation zur Koordinierung der 
Einsätze (siehe Bericht auf Seite 8).

Riepl-Projekt
Der Gemeinderat hat den Grundsatzbeschluss gefasst, dass das im Gemeindeeigentum befindliche und für das Bau-
vorhaben benötigte Grundstück .91 (Parkplätze an der Kreuzung Hauptstraße Gaisbacher Straße) dem Projektbetrei-
ber verkauft wird. Weiters wurde beschlossen, das öffentliche Gut „Zoargasserl“ (Durchgang zwischen Gaisbacher 
Straße und Hauptstraße) aufzulassen und dem Projektbetreiber abzutreten. Im Gegenzug räumt der Projektbetreiber 
ein öffentliches Durchgangsrecht durch das Riepl-Projekt ein, womit nach Bauabschluss die gewohnte Durchgangs-
möglichkeit für die Allgemeinheit wieder zur Verfügung steht. Darüber hinaus wurden in einem Sondergemeinderat 
die für den Bau erforderlichen Änderungen des Flächenwidmungsplanes und Bebauungsplanes beschlossen.

Örtliche Raumordnung
Durch Beschlüsse zur örtlichen Raumordnung (Flächenwidmungs- und Bebauungspläne) wurden die Voraussetzun-
gen zur Realisierung von größeren Wohnbauvorhaben wie „Wohnen am Damm“ und „Stadtvillen“ sowie zur Errich-
tung eines Einkaufsmarktes am Areal der Werkstätten des jetzigen Lagerhauses geschaffen. 
Weitere Bebauungsplanänderungen in den Bereichen Hangweg, Elise-Lehner-Weg und Bachweg wurden einge-
leitet bzw. beschlossen. Diese Änderungen schaffen die Möglichkeit der Realisierung eines zeitgemäßen privaten 
Wohnbaues in den angeführten Planungsgebieten.

Umbesetzung von Ausschüssen
Nachdem Mag. Nina Wiesmayr (ÖVP) und Josef Hölzl (Grüne) ihre Mandate als Gemeinderats-Ersatzmitglieder 
zurückgelegt haben, waren Um- und Nachbesetzungen in mehreren Ausschüssen vorzunehmen. Von der ÖVP 
Fraktion wurden folgende Nachbesetzungen beschlossen: Ausschuss für örtliche Umweltfragen => Mayr Desideria; 
Ausschuss für Kultur- und Integrationsangelegenheiten => Wagner Renate; Arbeitskreis Klimabündnis =>  
Scheiblhofer Alois. Für die Grüne Fraktion sind folgende Mitglieder neu: Ausschuss für soziale Angelegenheiten, 
Familien, Senioren, Wohnungen => Dr. Mülleder Christoph; Personalbeirat => Kaindlstorfer Andreas; Wegeerhal-
tungsverband Oberes Mühlviertel => Dorninger Hubert.

Sonstiges
Der Gemeinderat hat die Fortführung des Projektes „Gemeinwesenorientierte Jugendarbeit in Gallneukirchen“ im 
Jahr 2017 beschlossen. Die Kosten des vom Verein Soziale Initiative geführten Projektes werden je zur Hälfte von 
der Stadtgemeinde Gallneukirchen und dem Land Oberösterreich getragen.

Zum derzeit laufenden Raumordnungsverfahren zur Trassenführung der Regio Tram wurde eine Stellungnahme an 
das Amt der Oö. Landesregierung beschlossen (siehe Bericht auf Seite 9).

Vom Gemeinderat wurden Stadtrat DI Peter Reitinger (ÖVP), VzBGM Mag. Josef Wall-Strasser (SPÖ), Andreas  
Kaindlstorfer (Grüne) und Josef Mitterhuber (FPÖ) als Europa-Gemeinderäte nominiert. Die Europa-Gemeinderäte 
sollen die ersten Ansprechpartner für Fragen von Bürgern zu Europa und EU-Themen sein und eine Drehscheiben-
funktion zwischen Bürgern und der Verwaltung einnehmen.
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Aktuelles aus der Gemeinde
Neue Kurzparkzone Pfarrgarten
Im Oktober 2016 wurde am Parkplatz Pfarrgarten (Reichenauer Straße – gegen-
über Landesmusikschule) eine Kurzparkzone für die Zeit – an Werktagen, von  
Montag bis Freitag 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr, Samstag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr - 
eingerichtet. Die Dauer der Kurzparkzone wurde mit 180 Minuten (= 3 Stunden) 
festgelegt. Die Verkehrszeichen wurden bereits aufgestellt bzw. die Bodenmarkie-
rungen angebracht. Bitte vergessen Sie nicht die Parkuhr zu stellen!

Kanal- und Wasserleitungssanierungen in Gallneukirchen
Im Herbst wurden die bestehenden Mischwasserkanäle in der Hanriederstraße, 
Raiffeisenstraße und zwischen Loschkeweg und Jakob-Brunner-Straße erneuert 
bzw. saniert. Diese Bauarbeiten waren erforderlich, da sich die in den 1950er Jah-
ren errichteten Kanäle in einem äußerst schlechten Zustand befanden. Auch die 
Wasserleitung am Loschkeweg wurde durch eine neue PE-Leitung ersetzt – es war 
hier noch eine alte Guss- bzw. Eisenleitung verlegt.

Parkplatz Dr.-Herbrich-Straße   
Im vergangenen Sommer wurde der Parkplatz in der Dr.-Herbrich-Straße (an der 
B125) neu asphaltiert bzw. gepflastert (Rasengittersteine). Die Verwendung der 
Rasengittersteine ist ein Beitrag der Bodenbündnisgemeinde Gallneukirchen zur 
bodenfreundlichen Gestaltung, mit der die Versiegelungen möglichst gering gehal-
ten werden.

Gehsteig Klaus
Um die Verkehrssicherheit für Fußgänger entlang der Schweinbacher Straße von 
der Zufahrt Klaus bis zum Bereich des Mahnmales zu erhöhen, wurde im genann-
ten Bereich ein Gehsteig errichtet. Die Gemeinde bedankt sich bei den Familien 
Mayr und Mairhofer für die erforderliche Grundabtretung. 

Behördenfunkmast für Blaulichtfunk
Für Oberösterreich wird seitens des Landes ein landesweites Digitalfunknetz errichtet, das den Blaulichtorgani-
sationen im Katastrophenfall zur Koordinierung ihrer Einsätze zur Verfügung steht. Die Funkbasisstationen des 
digitalen Bündelfunksystems werden zudem auch für den Betrieb des Basis-Sprechfunknetzes und des Warn- und 
Alarmierungssystems für die Feuerwehren und Rettungsorganisationen des Landes OÖ genutzt. Im Zuge der Suche 
nach potenziellen Standorten für die Errichtung der Funknetzinfrastruktur wurde das Grundstück des Hochbe-
hälters 2 der Wasserversorgungsanlage Gallneukirchen am Punzenberg  aus funktechnischer Sicht für am besten 
geeignet befunden. Die Möglichkeit der Aufstellung des Mastes – ohne Beeinträchtigung der Anlage des Hochbe-
hälters 2 – wurde geprüft und ist gegeben. Die Errichtung des Mastes wird in den nächsten Monaten erfolgen. 

Impressum
Medieninhaber, Herausgeber, Verleger: Stadtgemeinde Gallneukirchen, Redaktion: Bgm. Gisela Gabauer
Im Sinne der leichteren Lesbarkeit wird auf geschlechtsneutrale Formulierungen verzichtet.  
Es sind jeweils beide Geschlechter von der Formulierung umfasst. 

Fotonachweise: Fotolia (Titel), Fischerlehner (S. 2, 22), Minichberger (S. 3, 26, 27), Dumfarth (S. 3, 4, 5, 11, 14, 23, 25), istockphoto (S. 6, 10), 
Land OÖ/Kauder (S. 11), Land OÖ/Kraml (S. 11), WKO UU (S. 13), Wall-Strasser (S. 13), P. Fischerlehner (S. 14), Ausserwöger (S. 19), Breuer 
(S. 20), Leitenbauer (S. 20), Plakolm (S. 21), Sautner (S. 21), Lichtl (S. 21), Danner/SOLARier (S. 22, 23), Reichetseder (S. 24), Lanzer (S. 24), 
Leonfellner (S. 24), Chr. Leonfellner (S. 25), Purner (S. 26), Weiß (S. 26), Wöss (S. 30)
Druck: Friedrich VDV, umweltfreundlich gedruckt auf Papier: Cyclus Recycling.
Gesamtkonzeption: e-fact austria, Stephan Pflügler, Gallneukirchen, Tel. 0650/3711240. Satz- und Druckfehler vorbehalten.
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Die Linie 353 fährt von Katsdorf über die Engerwitzdorfer Ort-
schaften Bach, Klendorf, Haid und Schweinbach nach Gallneukir-
chen. Probieren Sie das Angebot! 

Busverbindung von 
Katsdorf nach Gallneukirchen!

Regio Tram – Verordnungsentwurf zur Freihaltung von 
Grundflächen

Das Raumordnungsprogramm der Oö. Landesregierung über die 
Freihaltung von Grundflächen für die Errichtung einer Regio Tram 
von Linz nach Pregarten wurde der Stadtgemeinde Gallneukir-
chen zur Stellungnahme vorgelegt. Ziel der Verordnung ist die 
Freihaltung der erforderlichen Grundstücke von Widmungen und 
Bauführungen, welche die Errichtung der Regio Tram sowie der 
erforderlichen Nebenanlagen (Haltestellen, Park & Ride Anlagen, 
Bike & Ride Anlagen) verhindern oder wesentlich verteuern würden. 
Im Freihaltebereich sind Neuwidmungen von Bauland verboten. 
Geringfügige Erweiterungen von bestehendem Bauland oder die 
Errichtung von anzeige- und bewilligungspflichtigen Bauwerken 
und Anlagen sind nur nach Genehmigung durch die Landesregie-
rung zulässig. Die betroffenen Grundstücke im Gemeindegebiet 
von Gallneukirchen (siehe Plan) sollen nicht nur Platz für die 
Schienentrasse und die Haltestelle, sondern auch für eine Park & 
Ride Anlage bieten.
Der Gemeinderat hat sich in seiner Stellungnahme zum Verord-
nungsentwurf grundsätzlich positiv geäußert und für eine rasche 
Realisierung der Regio Tram ausgesprochen. Gleichzeitig wird auf 
die Notwendigkeit der ehest möglichen Fixierung der endgültigen 
Trasse hingewiesen und die Prüfung der Durchbindung der Regio 
Tram in den Norden von Gallneukirchen  gefordert. Dabei sollen 
auch Alternativvarianten zu einer Trassenführung durch das Orts-
zentrum untersucht werden. Erste Gespräche zur Möglichkeit der 
Linienführung in den Gallneukirchner Norden sollen bereits in 
den kommenden Wochen zwischen der Schiene OÖ und Vertre-
tern der Stadtgemeinde geführt werden.

Termine
Gemeinderat
2017

Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden zu folgenden Terminen jeweils 
um 19.30 Uhr im Sitzungssaal statt: 9. März, 27. April und 29. Juni 2017
Die Gemeinderatssitzungen sind öffentlich. Interessierte sind herzlich eingeladen.
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Energie-Effizienz in den eigenen vier Wänden bedeutet heute keinen Verzicht auf Komfort, sondern bloß den 
bewussten und verantwortungsvollen Umgang mit Energie. Dazu bedarf es keiner großen
Anstrengungen. Durch gezielte Energiesparmaßnahmen im Haushalt schonen Sie nicht nur Ihre Geldbörse, Sie 
tun damit auch etwas Gutes für unsere Umwelt.

Stromverbraucher im Haushalt
In Österreichs Haushalten ist innerhalb von zwei Jahrzehnten der Stromverbrauch um 
die Hälfte gestiegen. Gründe hierfür sind die gestiegene Anzahl der Haushalte sowie 
die Ausstattung der Haushalte mit Elektrogeräten. Der größte Anteil entfällt mit 37,7 % 
auf Heizung und Warmwasseraufbereitung, gefolgt von Haushaltsgroßgeräten wie 
Waschmaschinen etc. mit 20,9 %, sowie Kühl- und Gefriergeräten mit 12,3 %. Danach 
folgen Beleuchtung mit rund 8,6 %, Büro- und Unterhaltungselektronik mit 7,0 % und 
der Verbrauchstreiber „Standby“ mit 4,2 %.

Was ist eine Kilowattstunde (kWh)
Eine Kilowattstunde (1kWh) ist die Einheit für elektrische Arbeit (Stromverbrauch).  
Der Stromverbrauch ergibt sich aus der Multiplikation von Leistung (Watt) und Ein-
schaltdauer in Stunden (h).

Was können Sie mit 1 kWh alles tun?
z   70 Tassen Kaffee zubereiten			  z   10 Liter Wasser kochen
z   1 Mittagessen für 4 Personen kochen	 z   2 Minuten lang duschen
z   1-mal bei 60° C Wäsche waschen		  z   1 Stunde lang Staub saugen
z   10 Stunden lang fernsehen
z   Den PC ein Wochenende lang im Standby-Betrieb laufen lassen

Wie kann ich ohne Anstrengung Energie sparen?
Größe von Herd und Topf soll zusammenpassen
Ist der Topfdurchmesser nur 3 cm kleiner als jener der Herdplatte, verschwenden Sie bis zu 30% Energie.
Herdplatte früher abdrehen!
Schalten Sie nach dem Ankochen rechtzeitig auf die erforderliche Dauertemperatur zurück. Drehen Sie die Koch-
platte nicht erst dann ab, wenn Sie den Topf vom Herd nehmen, sondern nutzen Sie die Nachwärme.
Nicht vorwaschen!
Starten Sie gleich den Hauptwaschgang. Ein Vorwaschen ist auch bei stark verschmutzter Wäsche nicht notwendig. 
Sie sparen dadurch rund 80 Euro jährlich.
Bügelfeucht trocknen!
Trocknen Sie Wäsche, die gebügelt werden soll, nur „bügelfeucht“. Damit sparen Sie gleich zweimal Energie, weil 
sich die Wäsche dann auch leichter und schneller bügeln lässt.
Luftfilter sauber halten!
Verstopfte Luftfilter verlängern die Trockenzeit bei Wäschetrocknern. Säubern Sie daher vor jedem Trocknen den 
Filter!
Zeitschaltuhr verwenden!
Außenbeleuchtungen sowie die Beleuchtung in Gängen, im Stiegenhaus oder im Keller sollten durch Zeitschalt-
uhren, Bewegungsmelder oder Dämmerungssensoren bedarfsgerecht geschaltet werden und nicht dauernd in 
Betrieb sein.
LED statt Glühbirne!
Mit einer LED-Lampe sparen Sie gegenüber einer Glühbirne bis zu 85 % Energie.

Strom im Haushalt
Effizient nutzen – gezielt sparen

 Im Unternehmensverbund der ENAMO GmbH 
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Ehrungen durch das Land Oberösterreich

Großes Ehrenzeichen 
für Verdienste um die  
Republik Österreich,  
Hofrat i.R. Dr. Paulus Wall

Verdienstmedaille des Landes 
Oberösterreich, Konsulent 
Johann Hofstadler 

Der Gemeinderat hat mit seiner Entscheidung, die beiden derzeit getrennten 
Volksschulen bis zum Schuljahr 2022/2023 in einer gemeinsamen Volksschule 
Gallneukirchen zusammenzuführen, einen wichtigen Schritt zur Optimierung des 
Schulstandortes Gallneukirchen gesetzt. Damit können auch die Planungen für die 
anstehende Sanierung des Schulzentrums wieder aufgenommen werden. 
Nach dem Zusammenschluss der beiden Volksschulen in einem Gebäude kann in 
einem nächsten Schritt die etappenweise Sanierung der beiden Neuen Mittelschu-
len 1 + 2 erfolgen. Es soll eine gemeinsame Nutzung von Funktionsklassen, Schul-
küchen und weitere Synergiepotentiale realisiert werden. Zusätzlich verschafft die 
Führung der Volksschule in einem Gebäude ausreichend Platz im Schulzentrum, 
um das derzeit im Schloss Riedegg situierte Polytechnikum samt den notwendigen 
Lehrwerkstätten ebenfalls zu integrieren. 
Nach Abschluss der gesamten Sanierungsarbeiten, die über mehrere Jahre abgewick-
elt werden, wird Gallneukirchen als zentraler Schulstandort für die Region Gusental 
über ein Schulzentrum verfügen, das einen modernen und zeitgemäßen Unterricht 
für insgesamt über 750 Schüler für die kommenden Jahrzehnte sicherstellt. 
 
Einen weiteren wichtigen Bestandteil der umfangreichen Umbauarbeiten stellt die 
Sanierung des derzeit stillgelegten Hallenbades dar. Für dieses Projekt liegt bereits 
eine konkrete Förderzusage von LH-Stv. Thomas Stelzer vor. Das Hallenbad wird 
auch in Zukunft über ein 25-Meter-Becken verfügen, womit den Schulen des Schul-
zentrums und der gesamten Region sowie den Vereinen optimale Bedingungen 
für Schwimmunterricht und Leistungssport zur Verfügung stehen werden. Darüber hinaus soll das Hallenbad teilweise 
auch wieder für die Bevölkerung offenstehen, wobei die endgültige Ausgestaltung noch zu klären ist. 
Zur weiteren Gestaltung des Planungsprozesses der Schulsanierung sind die ersten Gespräche bereits angelaufen.

Schulstandortoptimierung

Eintragungswoche vom 23.-30. Jän. 2017 am Stadtamt Gall-
neukirchen. Weitere Informationen finden Sie unter 
www.volksbegehren.jetzt und unter www.attac.at.

Volksbegehren: Gemeinsam 
gegen TTIP, CETA und TISA

Silbernes Ehrenzeichen des Landes
Oberösterreich, Mag.a Christa
Schrauf

Goldenes Verdienstzeichen 
des Landes Oberösterreich,
KonsR Norbert Wolkerstorfer 
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Die Stadtgemeinde Gallneukirchen fördert im Rahmen des Energiespargemeinde-
Programmes in diesem Winter Thermographien für Einfamilienhäuser.
Die Gebäudethermographien, welche von Thermographen der IfEA Institut für 
Energieausweise GmbH bzw. von der LINZ AG Strom durchgeführt werden, dienen 
zur Visualisierung von Wärmeverlusten, Ortung von Wärmebrücken und Leckagen, 
Ausführungskontrolle, usw. und bieten somit eine gute Grundlage für Sanierungen 
bzw. die energieeffiziente Gestaltung Ihres Hauses.
Die ersten 50 Anmeldungen, die bis spätestens 10. Jänner 2017 am Stadtamt 
einlangen, können berücksichtigt werden. Pro Thermographie ist ein maximaler 
Beitrag von 160 € zu leisten, die verbleibenden Kosten werden durch die Stadt 
gefördert. Je nach Teilnehmerzahl kann sich der Betrag auch verringern.
Bitte den Abschnitt bis spätestens 10. Jänner 2017 am Stadtamt abgeben.

EGEM-Förderaktion von Gebäudethermographien

Name

Aktionsadresse und  
Wohnadresse falls abweichend

Telefon

E-Mail

Die Stadtgemeinde Gallneukirchen wurde am Freitag, 25. November 2016 für 
Ihr Engagement für Jugendliche mit dem Qualitätszertifikat „Junge Gemeinde“ 
ausgezeichnet. Um die Auszeichnung haben sich heuer 55 Gemeinden beim Lan-
desjugendreferat beworben. Im Rahmen des Landeskongresses „Junge Gemein-
de“ im Landhaus wurde das Zertifikat von Landeshauptmann-Stellvertreter Mag. 
Thomas Stelzer an Bürgermeisterin Gabauer überreicht. 
Die damit verbundene finanzielle Förderung in der Höhe von 500 Euro wird er-
neut für jugendfreundliche Maßnahmen und Projekte der Stadtgemeinde Gall-
neukirchen eingesetzt.

Auszeichnung Junge Gemeinde 2017/18

Bundespräsidentenwahl in Gallneukirchen
Ing. Norbert Hofer Dr. Alexander Van der Bellen

Stimmen 1.038 (30,76 %) 2.336 (69,24 %) 

Gültig abgegeben Ing. Norbert Hofer Dr. Alexander Van der Bellen
Sprengel 1 593 188 405
Sprengel 2 638 171 467
Sprengel 3 577 185 392
Sprengel 4 516 179 337
Sprengel 5 490 155 335
Sprengel 6 560 160 400

Abgegeben: 3.478 (67,80 %) Gültig: 3.374 Ungültig: 104

Es wurden 784 Wahlkarten ausgestellt. Das Ergebnis beinhaltet keine Briefwahlwähler.
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Zeitbezogen gedenken wir beim Gallneukirchner Mahnmal für den Frieden der 
Menschenhatz auf sowjetische Soldaten, die im Februar 1945 aus dem KZ Maut-
hausen ausgebrochen sind und dann hassgetrieben von den nationalsozialistischen 
Organisationen gehetzt und ermordet worden sind, auch in Gallneukirchen.  
Als „Mühlviertler Hasenjagd“ ist dieses Geschehen ein internationaler Geschichts-
begriff geworden. 
Wir erinnern nicht nur an den damals in der NS-Diktatur geforderten Hass auf 
Fremde, sondern wir mahnen auch gegen Hassstimmungen in unserer Zeit. Mit 
Sätzen aus dem Werk der Friedenspreisträgerin Carolin Emcke werden wir eine 
kurze Gedenkkundgebung gestalten. GEGEN  DEN HASS
Gedenkfeier beim Mahnmal für den Frieden am Sonntag, 5. Februar um 19.00 Uhr. 

Mauthausen Komitee Gallneukirchen

Am Freitag 28.10.2016 fand der erste der drei GUUTE Lehrlingstage statt. In der 
Gallneukirchner Gusenhalle präsentierten 27 Lehrbetriebe insgesamt 32 Lehr-
berufe. Daneben boten das AMS, die WKOÖ Karriereberatung, Lehre mit Matura, 
das Job-Coaching sowie Jugend am Werk allgemeine Berufsinformation über alle 
Ausbildungs- und Berufswege. Die ca. 250 Schüler der Neuen Mittelschulen der 
Region Gusental, der Polytechnischen Schule Gallneukirchen und der landwirt-
schaftlichen Berufs- und Fachschule Katsdorf nützten interessiert dieses große 
Angebot.

Erfolgreicher Start der GUUTE Lehrlingstage

Wir arbeiten an der Vorbereitung eines Kulturentwicklungsplanes für Gallneukir-
chen. Darin sollen Visionen, Leitlinien, Schwerpunkte für Kunst und Kultur im Dia-
log mit den Bürgern erarbeitet werden. Es geht dabei um die freie und offene kul-
turelle Weiterentwicklung des „Kulturraumes Gallneukirchen“ ebenso wie um eine 
zukünftige Transparenz bezüglich Fördersysteme. Derzeit laufen die Gespräche um 
die Auswahl einer kompetenten Begleitung dieses Prozesses.
Der Ausschuss wird auch immer wieder um Mithilfe ersucht, für unsere neuen Mit-
bewohner, die nach Flucht und Erhalt eines gültigen Asylbescheides, Wohnungen 
zu suchen. Wir geben daher an Gallneukirchner die Bitte weiter, eventuell leerste-
hende Wohnungen für sie zu vermieten, damit Integration gut gelingen kann.  
Kulturell ist in Gallneukirchen immer viel los. Deshalb ist es auch schwierig, nur 
einzelne Punkte herauszugreifen. Wir möchten zwei Ereignisse aus der letzten Zeit 
herausgreifen, die es wert sind, vorgestellt zu werden: Am 19. Oktober wurde der 
jungen Gallneukirchner Künstlerin Judith Gattermayer im Wappensaal der Landes-
galerie der Klemens Brosch Preis verliehen. Und im November spielte das Gusen-
theater unter der Leitung von Sepp Mostbauer Gedichte der berühmten Autoren 
Ernst Jandl und H. C. Artmann: art.jandl.mann.  Es war Theater vom feinsten. Die 
Stadtgemeinde unterstützte diese Produktion im Rahmen der Projektförderung. 

Mag. Sepp Wall-Strasser 
mit Judith Gattermayer 

Ausschuss  für Kultur und Integrationsangelegenheiten
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Nach langer und intensiver Standortsuche hat Gallneukirchen nun wieder einen 
Skaterpark. Bevor der Aufbau der Rampen unter tatkräftiger Beteiligung von Ju-
gendlichen erfolgen konnte, waren Verschub- und Erdarbeiten sowie die  
Asphaltierung des Platzes notwendig. Der neue Skaterplatz befindet sich an der 
Fabrikstraße in der Nähe des Friedhofes. Durch das angrenzende Fußballfeld ent-
steht dort ein neuer attraktiver Treffpunkt. Das bestehende Angebot soll unter 
Beteiligung von Jugendlichen laufend erweitert werden. Für das Frühjahr 2017 ist 
u.a. der Bau eines Pavillons geplant. 
Eine Gruppe musikbegeisterter Jugendlicher aus Gallneukirchen nutzt seit kur-
zem den blauen Container auf dem Gelände des Bauhofes als Proberaum und 
Treffpunkt. Die Jugendlichen wollen mit ihrem Projekt auch andere junge Musi-
ker bzw. Bands ansprechen und ihnen den Proberaum zur Verfügung stellen. 
Interessierte Musiker können sich gerne bei den Mitarbeitern des 
Projektes unter 0676/841314334 melden.

Alle Jugendlichen und engagierte Erwachsene sind eingeladen, ihre Vorschläge, 
Ideen und Wünsche für eine Verbesserung der Lebensqualität in Gallneukirchen 

einzubringen. Sie können sich gerne direkt an die Gemeinwesenarbeiter vor Ort wenden oder den Projektleiter 
von der Sozialen Initiative, Herrn Sebastian Hauser, kontaktieren. Tel. 0676/841314334, E-Mail: sebastian.hauser@
soziale-initiative.at.

Gemeinwesenorientierte Jugendarbeit Gallneukirchen

swing 
move & 
smile

Ab Jänner findet wieder ein Bewegungstraining mit den smovey statt. Beginn Freitag 13.01.2017 
von 17.00 – 18.00 Uhr, wöchentlich fünfmal im Turnsaal der Volksschule 2 Gallneukirchen.
Begrenzte Teilnehmerzahl, Anmeldung bei Renate 0699/812 56 435 und Ingeborg 0699/111 88 613.

Im vergangenem Sommer wurde dem Sitzungssaal im Stadtamt durch 
die Firma Deutsch aus Gallneukirchen eine neue Optik verliehen. Der 
alte Holzboden wurde abgeschliffen und lackiert. Neue Vorhänge brin-
gen den Raum besser zur Geltung. Überzeugen Sie sich selbst vom 
Ergebnis und nehmen Sie an einer der nächsten Gemeinderatssitzungen 
teil. Die nächste Gelegenheit bietet sich am 9. März 2017!

Neue Optik für den Sitzungssaal

Physische und seelische Verletzungen führen zu Blockaden und Traumen im Körper, die 
Schmerzen, Verspannungen und Fehlstellungen verursachen. Diese können durch achtsame 
Berührungen aufgespürt und gelöst werden. Bei Rückenproblemen, nach Unfällen, bei 
Burn-Out, zur Geburtsvorbereitung, nach einer schweren Geburt, bei Babykoliken, Kiefer-
fehlstellung, bei hyperaktiven Kindern und noch vielem mehr unterstützt die CranioSacrale 
Therapie und lindert Beschwerden. 
Petra Fischerlehner, Dipl. Kinderkrankenschwester, Dipl. CranioSacral Therapeutin
Gaisbauerstraße 20, 4210 Gallneukirchen, 0699/81857218

Praxis für CranioSacral Dynamics®



Jänner 2017 
Mo-Do	Bücherflohmarkt,	Verein Spektrum 8-11.30 Uhr

		Naturfreunde	Holzwiesen-Gallneukirchen 
Do  Wandern, Parkplatz gegenüber Ärztezentrum  13 Uhr  
Mo & Do  Langsamlauf-Treff, Parkplatz Walter-Hanl-Platz 18.30 Uhr

05	Do	Repair	Café,	Pfarrzentrum St. Gallus 16-19 Uhr

10	Di	Tipps	und	Tricks	für	den	Computeralltag		 
  Volksschule Mittertreffling, Spektrum  18-21 Uhr

11	Mi	Treffen	Asylwerber	&	Österreicher	Stammtisch	 
  Ludwig-Schwarz-Schule - SOB, GIG  19 Uhr

12	Do	Literarisches	Café	 
  Pfarrbibliothek, Bibliothek der kath. Pfarre  10-12 Uhr
		Mondschein-Skitour	Reichenauer	Warte 
  Abfahrt: Walter-Hanl-Platz, Naturfreunde H.-Gnk. 17 Uhr
		Zeitfenster	-	Improvisationstheaterkurs	 
  mit Birgit Schwamberger, Spektrum  19-21 Uhr

13	Fr	Katholischer	Jugendball,	Pfarrzentrum St. Gallus  19.30 Uhr

14	Sa	Tagesskifahrt,	Naturfreunde Holzwiesen-Gnk. 6 Uhr
  Genuss-Skitour	im	Triebental, Naturfreunde H.-Gnk. 7.30 Uhr
		Bauernmarkt, Marktplatz 7.30-11 Uhr
  Rosenball	ÖVP,	Gusenhalle Gallneukirchen 19.30 Uhr

17	Di	Mühlviertler	Skitour	Naturfreunde Holzwiesen-Gnk. 9 Uhr
		Treffen	der	WIR	GEMEINSAM	-	Nachbarschaftshilfe	 
  Martin Boos Schule 19.30 Uhr 
		„Plattform	Zukunft“	-	Wieviel	Not	erträgt	der	Mensch?	 
  Haus Bethanien, Diakonie Akademie 19.30 Uhr 
  Motiviert	und	erfolgreich	lernen	 
  Referentin: Lucia Queteschiner, Spektrum 19.30 Uhr

19	Do	Start:	Achtsamkeitspraxis	-	MBSR;	9	Termine 
  Anmeldung notwendig, Haus Bethanien, Diakonie Akademie 

20	Fr	Musik	-	vielfältig	wie	Schneeflocken 
  Landesmusikschule Festsaal Gallneukirchen  18.30 Uhr

21	Sa	Tischfußballmeisterschaft	 
  Evang. Pfarrhaus, Evang. & Kath. Pfarre  14-18 Uhr
		Kinderfasching,	GH Riepl, ÖVP Frauenbewegung 14.30 Uhr
		Ökumenischer	Abendgottesdienst,	Evang. Pfarrkirche 19 Uhr

22	So	Anfänger-Skitour,	Naturfreunde H.-Gnk.  7.30 Uhr
		Wanderung	Aschacher	Weinberge,	Naturfreunde H.-Gnk. 9.30 Uhr

23	Mo	Was	macht	unsere	Seele	krank	und	wie	können	wir	ihr	helfen? 
  Referentin: Tanja Lamplmair, Spektrum  19.30 Uhr

24	Di	Jetzt	wird	aufgeräumt!		 
  Referentin: Sabine Reichsthaler, Spektrum  19-21 Uhr

26	Do	Ökum.	Abend	„Martin	Luther	im	Wandel	der	Zeit“	 
  Pfarrzentrum St. Gallus, Evang. & Kath. Pfarre 19 Uhr
		Mühlviertel-Skitour,	Naturfreunde H.-Gnk.  9 Uhr
		Kammermusik	der	Streicherklassen		 
  Landesmusikschule Festsaal Gallneukirchen 19 Uhr

28	Sa	Bauernmarkt,	Marktplatz  7.30-11 Uhr
		Bauernball	im	Gasthaus	Riepl	 
  Bauernbund Engerwitzdorf-Gallneukirchen 20 Uhr

29	So	Kindersegnung,	Kath. Pfarrkirche, Kath. Pfarre 10 Uhr

31	Di	Schluss	mit	dem	ewigen	Aufschieben!	 
  Workshop mit Ingrid Holzweber, Spektrum 19.30 Uhr

Jänner 2017 

Galli
kimmt	z‘samm 01-03|2017
Veranstaltungskalender	der	Stadtgemeinde	Gallneukirchen

Liebe	Gallneukirchner,

„Galli kimmt z‘samm“ - Unter diesem Motto freuen wir uns, Ihnen  
ab sofort einen vierteljährlichen Veranstaltungskalender der Stadt-
gemeinde Gallneukirchen zur Verfügung stellen zu können. Sie erhal-
ten ihn regelmäßig mit dem Stadtblatt, können ihn aus dem Mittelteil 
entnehmen und selber zu einem praktischen Folder im Postkarten-
format falten (Anleitung siehe unten) oder Sie nutzen das Plakat zum 
Aufhängen zu Hause. In diesem Sinne wünschen wir Ihnen viele  
interessante Begegnungen in Gallneukirchen: Kemmts z‘samm!

Faltanleitung

Bitte lösen Sie den Veranstaltungskalender vorsichtig aus dem  
Stadtblatt. Dann falten Sie den Kalender entsprechend  den  
eingezeichneten roten Linien in angegebener Reihenfolge. Sie  
erhalten einen Folder im Postkartenformat wie unten abgebildet.

Februar 2017 
Mo-Do	 Bücherflohmarkt,	Verein Spektrum 8-11.30 Uhr

	 	 Naturfreunde	Holzwiesen-Gallneukirchen 
Do  Wandern, Parkplatz gegenüber Ärztezentrum  13 Uhr  
Mo & Do  Langsamlauf-Treff, Parkplatz Walter-Hanl-Platz 18.30 Uhr

01	 Mi	 Treffen	Asylwerber	&	Österreicher	Stammtisch		  
  Ludwig-Schwarz-Schule - SOB, GIG 19 Uhr

02	 Do	 Literarisches	Café,	Pfarrbibliothek der kath. Pfarre  10-12 Uhr

03	 Fr	 Bunter	Nachmittag	mit	witzigen	Anekdoten	und	Musik	  
  Pfarrsaal, Pfarrsenioren der kath. Kirche  14 Uhr

05	 So	 Gottesdienst	für	Jung	&	alt	„Lebensschritte“	  
  Evangelische Pfarrkirche, Evang. Pfarre  9.30 Uhr
	 	 Gedenken	an	die	Menschenhatz	im	Februar	1945	  
  Mahnmal für den Frieden, Mauthausenkomitee Gallneukirchen  19 Uhr

10	 Fr	 Senioren-Fit-Wanderung, Naturfreunde H.-Gnk. 8.30 Uhr

11	 Sa	 Bauernmarkt, Marktplatz 7.30-11 Uhr
	 	 KlimaMusical	„Eisbär,	Dr.	Ping…“	  
   Landesmusikschule, Gallus Singer, LMS,  14.30 Uhr 

AK KlimaBündnis & KEM Sterngartl-Gusental 17 Uhr
  SVG-Ball,	Gusenhalle Gallneukirchen 19 Uhr

13	 Mo	 Gottesdienst	für	Liebende, Kath. Pfarrkirche, Kath. Pfarre  19 Uhr

14	 Di	 Kinesiologie,	Workshop mit Petra Göweil, Spektrum  19-22 Uhr
  Tag	der	offenen	Tür	an	der	Landesmusikschule 14-18 Uhr

18	 Sa	 „Männer	sind	anders,	Frauen	auch!“,	Kabarett	mit	Torsten	Hebel	 
  Gusenhalle Gallneukirchen, Vorverkauf: € 16.-, AK € 18.- 19.30 Uhr

25	 Sa	 Bauernmarkt, Marktplatz 7.30-11 Uhr 
  Ball	der	Freiwilligen	Feuerwehr,	Gusenhalle Gallneukirchen 20 Uhr

März 2017 
Mo-Do	 Bücherflohmarkt,	Verein Spektrum 8-11.30 Uhr

	 	 Naturfreunde	Holzwiesen-Gallneukirchen 
Do  Wandern, Parkplatz gegenüber Ärztezentrum  13 Uhr  
Mo & Do  Langsamlauf-Treff, Parkplatz Walter-Hanl-Platz 18.30 Uhr

01	 Mi	 Aschermittwoch	Gottesdienst,	Kath. Pfarrkirche 8 und 19 Uhr
	 	 Start:	Hatha	Yoga	für	AnfängerInnen	  
  jew. mittwochs, Haus Bethanien, Diakonie Akademie 17-18.30 Uhr
	 	 Treffen	Asylwerber	&	Österreicher	Stammtisch		  
  Ludwig-Schwarz-Schule - SOB, GIG  19 Uhr 
  Entschlacken	und	Fasten	für	Gesunde		  
  mit Sabine Reichsthaler, Spektrum  20 Uhr

02	 Do	 Literarisches	Café,	Pfarrbibliothek der kath. Pfarre  10-12 Uhr
  Repair	Café,	Pfarrzentrum St. Gallus 16-19 Uhr 
  Meditation	mit	Kristall	-	Klangschalen 
  mit Monika Pointner, Spektrum  19 Uhr

03	 Fr	 Eltern-Kind-Gruppe	Bewegunszwergerl 
  Spektrum  9.30 Uhr 
  Ökum.	Frauenweltgebetstag		  
  Pfarrzentrum St. Gallus, Evang. & Kath. Pfarre  19.30 Uhr

05	 So	 Ökum.	Kinderweltgebetstag	  
  Pfarrzentrum St. Gallus, Evang. & Kath. Pfarre  10 Uhr

08	 Mi	 Selbstvertrauen	und	Souveränität	ausstrahlen		  
  mit Renate Schöffl zum Int. Frauentag, Spektrum 19.30 Uhr

09	 Do	 SOS	-	Mein	Kind	ist	krank!	 
  mit Tanja Lamplmair, Spektrum 19.30 Uhr

11	 Sa	 Bauernmarkt, Marktplatz 7.30-11 Uhr

12	 So	 Familienfasttag 
  Pfarrzentrum St. Gallus, Kath. Frauenbewegung  9-12 Uhr

13	 Mo	 Mein	Kind	ist	hochsensibel	-	was	tun?	 
  Elternschule mit Lucia Queteschiner, Spektrum 19.30 Uhr

14	 Di	 Lebenskräfte-Aufstellung	 
  mit Petra Göweil, Spektrum 19 Uhr

16	 Do	 Energiereich	in	den	Frühling, Spektrum 19 Uhr
	 	 „Plattform	Zukunft“	-	Für	eine	Wirtschaft	die	nicht	tötet		  
  Haus Bethanien, Diakonie Akademie  19.30 Uhr

17	 Fr	 Jahreshauptversammlung 
  Gusenhalle, FF Gallneukirchen  19.30 Uhr

19	 So	 Pfarrgemeinderatswahl,	Kath. Pfarrzentrum St. Gallus 7.30-12Uhr
	 	 Schneeglöckerlwanderung	Feldkirchen	  
  Naturfreunde H.-Gnk.  10 Uhr

21	 Di	 In	der	Balance	-	Genießen	und	Wohlfühlen 
  mit Daniela Buchinger, Spektrum 19.30 Uhr

24	 Fr	 Senioren-Fit-Wanderung,	Naturfreunde H.-Gnk. 9 Uhr

25	 Sa	 Bauernmarkt,	Marktplatz 7.30-11 Uhr

26	 So	 Liebstattsonntag 
  Pfarrplatz, Kath. Pfarre & Goldhauben 8-12 Uhr
  Jahreshauptversammlung 
  Gasthaus Riepl, Kameradschaftsbund 9.30 Uhr

27	 Mo	 Kommunikation	und	Konfliktlösung	in	der	Familie 
  mit Ingrid Holzweber, Spektrum 19.30 Uhr

März 2017 

28	 Di	 Bußfeier,	Katholische Pfarrkirche, Katholische Pfarre 19 Uhr
  Wüten,	toben,	traurig	sein… 
  Elternschule mit Marianne Hofer-Pühringer, Spektrum 19.30 Uhr

30	 Do	 Treffen	der	WIR	GEMEINSAM	-	Nachbarschaftshilfe	  
  Martin Boos Schule 19.30 Uhr

31	 Fr	 Senioren-Fit-Rundwanderung,	Naturfreunde H.-Gnk. 8.30 Uhr
	 	 Lesung	mit	Rene	Freund:	„Niemand	weiß,	wie	spät	es	ist.“ 
  Bücherinsel, in Koop. mit Kbw und Ebw 19.30 Uhr

März 2017 
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Jänner 2017 
Mo-Do	Bücherflohmarkt,	Verein Spektrum 8-11.30 Uhr

		Naturfreunde	Holzwiesen-Gallneukirchen 
Do  Wandern, Parkplatz gegenüber Ärztezentrum  13 Uhr  
Mo & Do  Langsamlauf-Treff, Parkplatz Walter-Hanl-Platz 18.30 Uhr

05	Do	Repair	Café,	Pfarrzentrum St. Gallus 16-19 Uhr

10	Di	Tipps	und	Tricks	für	den	Computeralltag		 
  Volksschule Mittertreffling, Spektrum  18-21 Uhr

11	Mi	Treffen	Asylwerber	&	Österreicher	Stammtisch	 
  Ludwig-Schwarz-Schule - SOB, GIG  19 Uhr

12	Do	Literarisches	Café	 
  Pfarrbibliothek, Bibliothek der kath. Pfarre  10-12 Uhr
		Mondschein-Skitour	Reichenauer	Warte 
  Abfahrt: Walter-Hanl-Platz, Naturfreunde H.-Gnk. 17 Uhr
		Zeitfenster	-	Improvisationstheaterkurs	 
  mit Birgit Schwamberger, Spektrum  19-21 Uhr

13	Fr	Katholischer	Jugendball,	Pfarrzentrum St. Gallus  19.30 Uhr

14	Sa	Tagesskifahrt,	Naturfreunde Holzwiesen-Gnk. 6 Uhr
  Genuss-Skitour	im	Triebental, Naturfreunde H.-Gnk. 7.30 Uhr
		Bauernmarkt, Marktplatz 7.30-11 Uhr
  Rosenball	ÖVP,	Gusenhalle Gallneukirchen 19.30 Uhr

17	Di	Mühlviertler	Skitour	Naturfreunde Holzwiesen-Gnk. 9 Uhr
		Treffen	der	WIR	GEMEINSAM	-	Nachbarschaftshilfe	 
  Martin Boos Schule 19.30 Uhr 
		„Plattform	Zukunft“	-	Wieviel	Not	erträgt	der	Mensch?	 
  Haus Bethanien, Diakonie Akademie 19.30 Uhr 
  Motiviert	und	erfolgreich	lernen	 
  Referentin: Lucia Queteschiner, Spektrum 19.30 Uhr

19	Do	Start:	Achtsamkeitspraxis	-	MBSR;	9	Termine 
  Anmeldung notwendig, Haus Bethanien, Diakonie Akademie 

20	Fr	Musik	-	vielfältig	wie	Schneeflocken 
  Landesmusikschule Festsaal Gallneukirchen  18.30 Uhr

21	Sa	Tischfußballmeisterschaft	 
  Evang. Pfarrhaus, Evang. & Kath. Pfarre  14-18 Uhr
		Kinderfasching,	GH Riepl, ÖVP Frauenbewegung 14.30 Uhr
		Ökumenischer	Abendgottesdienst,	Evang. Pfarrkirche 19 Uhr

22	So	Anfänger-Skitour,	Naturfreunde H.-Gnk.  7.30 Uhr
		Wanderung	Aschacher	Weinberge,	Naturfreunde H.-Gnk. 9.30 Uhr

23	Mo	Was	macht	unsere	Seele	krank	und	wie	können	wir	ihr	helfen? 
  Referentin: Tanja Lamplmair, Spektrum  19.30 Uhr

24	Di	Jetzt	wird	aufgeräumt!		 
  Referentin: Sabine Reichsthaler, Spektrum  19-21 Uhr

26	Do	Ökum.	Abend	„Martin	Luther	im	Wandel	der	Zeit“	 
  Pfarrzentrum St. Gallus, Evang. & Kath. Pfarre 19 Uhr
		Mühlviertel-Skitour,	Naturfreunde H.-Gnk.  9 Uhr
		Kammermusik	der	Streicherklassen		 
  Landesmusikschule Festsaal Gallneukirchen 19 Uhr

28	Sa	Bauernmarkt,	Marktplatz  7.30-11 Uhr
		Bauernball	im	Gasthaus	Riepl	 
  Bauernbund Engerwitzdorf-Gallneukirchen 20 Uhr

29	So	Kindersegnung,	Kath. Pfarrkirche, Kath. Pfarre 10 Uhr

31	Di	Schluss	mit	dem	ewigen	Aufschieben!	 
  Workshop mit Ingrid Holzweber, Spektrum 19.30 Uhr

Jänner 2017 

Galli
kimmt	z‘samm 01-03|2017
Veranstaltungskalender	der	Stadtgemeinde	Gallneukirchen

Liebe	Gallneukirchner,

„Galli kimmt z‘samm“ - Unter diesem Motto freuen wir uns, Ihnen  
ab sofort einen vierteljährlichen Veranstaltungskalender der Stadt-
gemeinde Gallneukirchen zur Verfügung stellen zu können. Sie erhal-
ten ihn regelmäßig mit dem Stadtblatt, können ihn aus dem Mittelteil 
entnehmen und selber zu einem praktischen Folder im Postkarten-
format falten (Anleitung siehe unten) oder Sie nutzen das Plakat zum 
Aufhängen zu Hause. In diesem Sinne wünschen wir Ihnen viele  
interessante Begegnungen in Gallneukirchen: Kemmts z‘samm!

Faltanleitung

Bitte lösen Sie den Veranstaltungskalender vorsichtig aus dem  
Stadtblatt. Dann falten Sie den Kalender entsprechend  den  
eingezeichneten roten Linien in angegebener Reihenfolge. Sie  
erhalten einen Folder im Postkartenformat wie unten abgebildet.

Februar 2017 
Mo-Do	 Bücherflohmarkt,	Verein Spektrum 8-11.30 Uhr

	 	 Naturfreunde	Holzwiesen-Gallneukirchen 
Do  Wandern, Parkplatz gegenüber Ärztezentrum  13 Uhr  
Mo & Do  Langsamlauf-Treff, Parkplatz Walter-Hanl-Platz 18.30 Uhr

01	 Mi	 Treffen	Asylwerber	&	Österreicher	Stammtisch		  
  Ludwig-Schwarz-Schule - SOB, GIG 19 Uhr

02	 Do	 Literarisches	Café,	Pfarrbibliothek der kath. Pfarre  10-12 Uhr

03	 Fr	 Bunter	Nachmittag	mit	witzigen	Anekdoten	und	Musik	  
  Pfarrsaal, Pfarrsenioren der kath. Kirche  14 Uhr

05	 So	 Gottesdienst	für	Jung	&	alt	„Lebensschritte“	  
  Evangelische Pfarrkirche, Evang. Pfarre  9.30 Uhr
	 	 Gedenken	an	die	Menschenhatz	im	Februar	1945	  
  Mahnmal für den Frieden, Mauthausenkomitee Gallneukirchen  19 Uhr

10	 Fr	 Senioren-Fit-Wanderung, Naturfreunde H.-Gnk. 8.30 Uhr

11	 Sa	 Bauernmarkt, Marktplatz 7.30-11 Uhr
	 	 KlimaMusical	„Eisbär,	Dr.	Ping…“	  
   Landesmusikschule, Gallus Singer, LMS,  14.30 Uhr 

AK KlimaBündnis & KEM Sterngartl-Gusental 17 Uhr
  SVG-Ball,	Gusenhalle Gallneukirchen 19 Uhr

13	 Mo	 Gottesdienst	für	Liebende, Kath. Pfarrkirche, Kath. Pfarre  19 Uhr

14	 Di	 Kinesiologie,	Workshop mit Petra Göweil, Spektrum  19-22 Uhr
  Tag	der	offenen	Tür	an	der	Landesmusikschule 14-18 Uhr

18	 Sa	 „Männer	sind	anders,	Frauen	auch!“,	Kabarett	mit	Torsten	Hebel	 
  Gusenhalle Gallneukirchen, Vorverkauf: € 16.-, AK € 18.- 19.30 Uhr

25	 Sa	 Bauernmarkt, Marktplatz 7.30-11 Uhr 
  Ball	der	Freiwilligen	Feuerwehr,	Gusenhalle Gallneukirchen 20 Uhr

März 2017 
Mo-Do	 Bücherflohmarkt,	Verein Spektrum 8-11.30 Uhr

	 	 Naturfreunde	Holzwiesen-Gallneukirchen 
Do  Wandern, Parkplatz gegenüber Ärztezentrum  13 Uhr  
Mo & Do  Langsamlauf-Treff, Parkplatz Walter-Hanl-Platz 18.30 Uhr

01	 Mi	 Aschermittwoch	Gottesdienst,	Kath. Pfarrkirche 8 und 19 Uhr
	 	 Start:	Hatha	Yoga	für	AnfängerInnen	  
  jew. mittwochs, Haus Bethanien, Diakonie Akademie 17-18.30 Uhr
	 	 Treffen	Asylwerber	&	Österreicher	Stammtisch		  
  Ludwig-Schwarz-Schule - SOB, GIG  19 Uhr 
  Entschlacken	und	Fasten	für	Gesunde		  
  mit Sabine Reichsthaler, Spektrum  20 Uhr

02	 Do	 Literarisches	Café,	Pfarrbibliothek der kath. Pfarre  10-12 Uhr
  Repair	Café,	Pfarrzentrum St. Gallus 16-19 Uhr 
  Meditation	mit	Kristall	-	Klangschalen 
  mit Monika Pointner, Spektrum  19 Uhr

03	 Fr	 Eltern-Kind-Gruppe	Bewegunszwergerl 
  Spektrum  9.30 Uhr 
  Ökum.	Frauenweltgebetstag		  
  Pfarrzentrum St. Gallus, Evang. & Kath. Pfarre  19.30 Uhr

05	 So	 Ökum.	Kinderweltgebetstag	  
  Pfarrzentrum St. Gallus, Evang. & Kath. Pfarre  10 Uhr

08	 Mi	 Selbstvertrauen	und	Souveränität	ausstrahlen		  
  mit Renate Schöffl zum Int. Frauentag, Spektrum 19.30 Uhr

09	 Do	 SOS	-	Mein	Kind	ist	krank!	 
  mit Tanja Lamplmair, Spektrum 19.30 Uhr

11	 Sa	 Bauernmarkt, Marktplatz 7.30-11 Uhr

12	 So	 Familienfasttag 
  Pfarrzentrum St. Gallus, Kath. Frauenbewegung  9-12 Uhr

13	 Mo	 Mein	Kind	ist	hochsensibel	-	was	tun?	 
  Elternschule mit Lucia Queteschiner, Spektrum 19.30 Uhr

14	 Di	 Lebenskräfte-Aufstellung	 
  mit Petra Göweil, Spektrum 19 Uhr

16	 Do	 Energiereich	in	den	Frühling, Spektrum 19 Uhr
	 	 „Plattform	Zukunft“	-	Für	eine	Wirtschaft	die	nicht	tötet		  
  Haus Bethanien, Diakonie Akademie  19.30 Uhr

17	 Fr	 Jahreshauptversammlung 
  Gusenhalle, FF Gallneukirchen  19.30 Uhr

19	 So	 Pfarrgemeinderatswahl,	Kath. Pfarrzentrum St. Gallus 7.30-12Uhr
	 	 Schneeglöckerlwanderung	Feldkirchen	  
  Naturfreunde H.-Gnk.  10 Uhr

21	 Di	 In	der	Balance	-	Genießen	und	Wohlfühlen 
  mit Daniela Buchinger, Spektrum 19.30 Uhr

24	 Fr	 Senioren-Fit-Wanderung,	Naturfreunde H.-Gnk. 9 Uhr

25	 Sa	 Bauernmarkt,	Marktplatz 7.30-11 Uhr

26	 So	 Liebstattsonntag 
  Pfarrplatz, Kath. Pfarre & Goldhauben 8-12 Uhr
  Jahreshauptversammlung 
  Gasthaus Riepl, Kameradschaftsbund 9.30 Uhr

27	 Mo	 Kommunikation	und	Konfliktlösung	in	der	Familie 
  mit Ingrid Holzweber, Spektrum 19.30 Uhr

März 2017 

28	 Di	 Bußfeier,	Katholische Pfarrkirche, Katholische Pfarre 19 Uhr
  Wüten,	toben,	traurig	sein… 
  Elternschule mit Marianne Hofer-Pühringer, Spektrum 19.30 Uhr

30	 Do	 Treffen	der	WIR	GEMEINSAM	-	Nachbarschaftshilfe	  
  Martin Boos Schule 19.30 Uhr

31	 Fr	 Senioren-Fit-Rundwanderung,	Naturfreunde H.-Gnk. 8.30 Uhr
	 	 Lesung	mit	Rene	Freund:	„Niemand	weiß,	wie	spät	es	ist.“ 
  Bücherinsel, in Koop. mit Kbw und Ebw 19.30 Uhr

März 2017 

11
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Gesunde Gemeinde
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Kontaktieren Sie uns

Alexandra Ausserwöger: alex@gallneukirchen.net 
Christa Plakolm: stadtgemeinde@gallneukirchen.ooe.gv.at, 07235/63155

Auszeichnung im OÖ. Netzwerk „Gesunde Gemeinde“ 

Das Qualitätszertifikat ist eine Auszeichnung für qualitätsorientierte Gesundheitsförderung 
in unserer Gesunden Gemeinde. Dabei wurde unsere Struktur-, Prozess- und Ergebnisqua-
lität beobachtet und überprüft. Nach drei Jahren Zertifizierungszeitraum ist es uns wieder 
gelungen, alle Kriterien für dieses Gütesiegel zu erreichen. Neben einer Urkunde „Qualitäts-
zertifikat“ vom Land OÖ, auf die wir sehr stolz sind, haben wir auch ein Preisgeld über  
500 Euro erhalten. Dieses Geld ermöglicht uns wieder neue Aktionen zu starten.
Ich bedanke mich bei allen Beteiligten für ihr tolles Engagement, ohne dem diese Auszeich-
nung nicht möglich wäre.

Sturzprävention
Auch im kommenden Jahr haben wir wieder vieles auf unserem Arbeitsplan.
Unter dem neuen Motto „Sturzprävention“ wird es Vorträge, Kurse und ev. auch ein Theater-
stück geben. Wir hoffen wieder auf die Mithilfe engagierter Gallneukirchner, um unsere Ideen 
in die Tat umsetzen zu können. Es ist auch gewünscht, Ihre Ideen und Wünsche zu deponie-
ren. Wir freuen uns über jede Anregung.

Projekte
Der 5 Elemente Weg, der Trinkbrunnen für den Gesunden Kindergarten und die Scooterab-
stellplätze für die Schule beschäftigen uns auch noch im neuen Jahr uns sollen 2017 abge-
schlossen werden.

Vorschau auf 2017 für die ganz Kleinen
Babymassage - Über Berührung erlebt das Baby sich und seine Welt. Körperbewußtsein  
fördern – mit diesem Bewußtsein findet es sich in seiner Umwelt besser zurecht.

Termine: 25. Jänner, 01., 08. und 15. Februar 2017 jeweils von 9.00 – 10.00 Uhr

Krabbelkäfermassage - Babymassage für alle Krabbler, wir leben um berührt zu werden.  
Für Kinder ist Berührung ebenso wichtig wie Nahrung, Vitamine, ...

Termine:  
25. Jänner, 01.,08., 15. Februar, 01., 08., 15. und 22. März, jeweils von 10.30 bis 11.30 Uhr
Die Elternbildungsgutscheine können dazu jederzeit eingelöst werden.

Die Termine finden jeweils im Therapie-und Fachärztzentrum Adfontes im Schloss Riedegg 
statt. Anmeldung bei der diplomierten Kinderkrankenschwester Sandra Schröder unter 
0664/5377025.

Ich wünsche allen eine besinnliche Weihnachtszeit und bleibt´s  g´sund
Ihre Alexandra Ausserwöger

Arbeitskreisleiterin der Gesunden Gemeinde Gallneukirchen
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Kinder & Jugend

Projekt „Mein Schulfreund“ an der VS1 
In eine neue Umgebung zu kommen und  viele neue Eindrücke zu verarbeiten, 
ist für Schulanfänger immer eine besondere Herausforderung.  Daher wird im 
heurigen Schuljahr jedes Kind der 1. Klasse von einem „großen“ Freund aus der 
3. Klasse betreut. 
Bereits am ersten Schultag wurden die Schulanfänger mit selbstgebastelten 
Blumen in der Kirche begrüßt und in die Schule begleitet. Auch eine Schulfüh-
rung wurde bereits im Team mit den Schulfreunden durchgeführt. 
Als Lesefreunde treffen sich die Kinder der 1. und 3. Klasse immer wieder und 
lesen einander  vor. Turn- und Schwimmstunden werden miteinander abgehal-
ten und im Projektunterricht wird an gemeinsamen Themen gearbeitet.

„Mit einem Freund an der Seite ist kein Weg zu lang.“ 

Eine Melodie im Ohr, ein paar Töne die zum Ohrwurm werden, die sich leicht 
ändern….. eine Komposition entsteht. Bei einem 2tägigen Workshop für Kinder 
und Jugendliche bekommst du viele Tipps und Anregungen zur Komposition. 
Und das gibt es sozusagen vor der Haustür – nämlich am 1./2. April 2017 in der 
Landesmusikschule Gallneukirchen. Der Komponist – nein, es sind nicht alle 
tot – leitet diesen Workshop, zu dem keinerlei Vorkenntnisse notwendig sind. 
Mehr Informationen gibt es unter www.ooekomponisten.at und unter 
www.landesmusikschulen.at. Die Anmeldung ist ab sofort, jedoch bis späte-
stens 10. März 2017 unter www.landesmusikschulen.at (Online Anmeldung) 
möglich. Die Veranstaltung ist kostenlos.

Komponieren – kinderleicht

Was ist ein Tag ohne gesundes Frühstück? – Ein gesundes Frühstück ist wichtig, um Energie 
für den Schultag zu tanken. In Zusammenarbeit mit der Schulärztin Frau Dr. Huber, die an-
schaulich über die verschiedenen Nahrungsmittel informierte, bereiteten die Erstklassler der 
NMS 1, gemeinsam mit ihren Lehrerinnen ein gesundes Frühstück zu, das dann auch genuss-
voll verspeist wurde.

Mit dem Ampelsystem überprüften die Schüler ihr Essverhalten am Morgen: 
z   Grün: Nahrungsmittel, die bedenkenlos verzehrt werden können
z   Gelb: Nahrungsmittel, die in Maßen verspeist werden sollen 
z   Rot: Nahrungsmittel, die zu viel Fett oder Zucker enthalten

Das gesunde Frühstück war der Startschuss für das Schulprojekt „Gesund und fit – ich mach mit“ 
im Schuljahr 2016/17.  In diesem liegt der Schwerpunkt auf gesunde Ernährung und Bewegung 
in der Schule. Die OÖ Gebietskrankenkasse wird die NMS 1 ein Jahr lang dabei unterstützen. 

Gesundheitsprojekt der NMS 1:  
Gesund und fit – ich mach mit!
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Im Zuge des laufenden Projektes „Gesunde Schule“ organisieren Schüler der NMS 2 
Gallneukirchen jeden Mittwoch abwechselnd mit den jeweiligen Klassenvorständen 
eine gesunde Jause. Die Jugendlichen bereiten Brote, Müsli, Obst- und Gemüse-
spieße zu, welche sie mit großer Freude an ihre Mitschüler verkaufen. 
Die wöchentliche Jause ist bei allen beliebt. Der Gesamterlös wird jedes Jahr einem 
guten Zweck zugeführt. Letztes Jahr ging dieser Betrag an eine ehemalige Schü-
lerin, die seit ihrem 13. Lebensjahr durch schwere Erkrankung eine 24-Stunden-
Pflege benötigt.

Spendenaktion „Gesunde Jause“

Beim Tag der offenen Tür in der Volksschule 2 gab es auch heuer wieder viele 
interessante und lustige Beiträge der einzelnen Klassen. Die Kinder der 3a gaben 
zusammen mit dem Schulchor und einem Musikantenquartett aus der 4a-Klasse 
das Märchen „Die Bremer Stadtmusikanten“ zum Besten.
Weiters wurden noch ein Bilderbuchkino und ein Erzähltheater gezeigt, auch eine 
Malstation und viele Spiele wurden angeboten.
In der Bibliothek konnten die Kinder gemeinsam mit den Eltern schmökern.
Alle Besucher genossen das Buffet mit Kaffee und Kuchen, das gemeinsam mit 
den Eltern angeboten wurde.

Ein Nachmittag voller Bewegung fand am Samstag, den 19.11.2016 in der Turn-
halle der NMS 2 in Gallneukirchen statt. „Schau- und Mitmachturnen“ nannte sich 
diese Veranstaltung, die aufgrund des 40-jährigen Bestehens der Sektion „Turnen 
für alle“ des Sportvereins Galllneukirchen abgehalten wurde. Dabei präsentierten 
fünf verschiedene Bereiche ihr Können. 
Den Anfang machte Andrea Ullner mit dem Kinderturnen für 4 bis 6-Jährige. 
Teil zwei der Vorführung bestritten die Damen rund um Manuela Kiesl, die das 
Publikum mit einer Einheit Stepaerobic erfreuten. Danach waren wieder die Kin-
der dran, diesmal die 7 bis 9-Jährigen unter der Führung von Andrea Ullner und 
Sandra Noisternig. Die halbstündige Pause im Anschluss haben sich etliche redlich 
verdient, und so stürmten viele das Buffet, das im großen Gerätekammerl auf-
gebaut war. Gestärkt ging es dann weiter zum vorletzten Programmpunkt, dem 
Eltern-Kind-Turnen, geleitet von Sandra Lichtl. 
Teil fünf des Schauturnens bildete die Vorführung der Geräteturner unter der 
Leitung von Sandra Lichtl. Geräteturnen gibt es im SVG erst seit Jänner 2016, und 
ob der geringen Übungszeit waren die Turner auch dementsprechend aufgeregt. 
Aber alles ist gut gegangen und die Zuschauer waren begeistert, was die Kinder, 
Jugendlichen und Erwachsenen auf Boden, Trampolin und Barren vorzeigen 
konnten. Am Schluss waren sich alle einig: ein tolles Fest, ein schönes Zusammen-
kommen und eine fantastische Gelegenheit zu sehen, wie viel Spaß Bewegung 
machen kann.

Tag der offenen Tür in der Volksschule 2

„Schau- und Mitmachturnen“ 
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Umwelt

Mit der Übergabe des „MühlFerdl“ an seine Nutzer, geht für den Arbeitskreis „KlimaBündnis 
Gallneukirchen“ ein ereignis- und erfolgreiches Jahr zu Ende. 
So konnte mit dem Fachausschuss Schöpfungsverantwortung das Repair Café Gallneukirchen 
etabliert und das Pfarrfest erstmals nach den Richtlinien eines „Green-Event“ durchgeführt 
werden. Der RadFrühling Gusental und die WeltUmweltWochen Gallneukirchen sind bereits 
Fixpunkte in der „UmweltStadt Gallneukirchen“ – die Veranstaltungsreihe „Faire Jeans & 
more“ hingegen, ging heuer zum ersten Mal über die Bühne. Last but not least erfolgte mit 
der Aufführung des Klima-Musicals „Eisbär, Dr. Ping und die Freunde der Erde“ im November 
der Startschuss für das einzigartige Projekt „FREUNDE DER ERDE“.
Ich danke allen Mitgliedern und Unterstützern des Arbeitskreises und lade wieder zur 
Zusammenarbeit ein!

Die Sitzungen finden in Zukunft nicht mehr an jedem 1. Mittwoch des Monats, sondern 
unregelmäßig statt – nähere Infos unter 0664/4120413.

GR Bernhard Berger
Obmann des Ausschusses für 
örtliche Umweltfragen und
Leiter des Arbeitskreises 
„KlimaBündnis  Gallneukirchen“

„FREUNDE DER ERDE“ und WeltUmweltWochen 2017

Mit dem Klima-Musical startete unter dem Motto „Wenn viele kleine Leute an 
vielen kleinen Orten viele kleine Dinge tun, können sie das Gesicht der Welt ver- 
ändern“ das Projekt „FREUNDE DER ERDE“. Auch die „WeltUmweltWochen Gall-
neukirchen 2017“ stehen ganz im Zeichen dieses Projektes, bei dem sich neben 
den Gallneukirchner Schulen und Kindergärten zahlreiche Gruppierungen beteili-
gen. Werden auch Sie ein Teil des Projektes – Informationen unter 0664/4120413.

Das von der UNESCO ausgezeichnete Musical 
begeisterte die vielen Besucher.

Klima-Musical „Eisbär, Dr. Ping und die Freunde der Erde“

Das von den Gallus-Singers in Kooperation mit der Landesmuskschule Gallneukirchen aufgeführte Musical lockte 
im November zahlreiche Menschen in die Landesmusikschule Gallneukirchen bzw. in das Haus am Ring in Bad 
Leonfelden. Sowohl Kinder als auch Erwachsene wurden von der höchst brisanten Botschaft des Musicals gepackt. 
Die  Projektverantwortlichen zeigten sich vom Publikumsandrang und von der Stimmung begeistert und haben 
beschlossen, im Zuge der geplanten Schulaufführungen zwei weitere Musical-Vorstellungen zu spielen:

Sa, 11. Februar 2017, Landesmusikschule Gallneukirchen, Beginn 14.30 und 17.00 Uhr 
Eintritt: Freiwillige Spenden – der Reinerlös kommt dem Projekt „FREUNDE DER ERDE“ zugute!

Die „Freunde der Erde“ wollen mithelfen, das  
Gesicht der Welt zu verändern und Gallneu-
kirchen zur „UmweltMusterStadt“ zu machen.

Zum Schluss wurde von Eisbär 
und „Dr. Ping“ die „Lizenz zum 
Handeln“ ausgeteilt.
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Umwelt

In Gallneukirchen steht ab sofort ein E-Car Sharing Auto zur Nutzung bereit. 
Vor wenigen Tagen wurde der Stadtgemeinde Gallneukirchen vom Energie Bezirk 
Freistadt (EBF) ein „MühlFerdl“ zur Verfügung gestellt. 

Mit einer Jahresmitgliedschaft von 360 Euro (inkl. 52 Gratisstunden) sind Sie dabei 
und können via Smartphone oder PC das Elektroauto buchen.

Ein Dankeschön allen Akteuren, Sponsoren und der Gemeindevertretung, die die 
Umsetzung des E-Car Sharing-Projektes ermöglicht haben. 

„E-Car Sharing MühlFerdl“ ist ein überregionales Projekt und wird derzeit in über 
15 Gemeinden des Mühlviertels umgesetzt. Der Gallneukirchner MühlFerdl parkt 
bei der neuen E-Ladestelle beim City Center. Nähere Infos und Anmeldung unter 
www.muehlferdl.at oder telefonisch unter 07942/75432-5.

Mit der Kampagne „Is nu guat“ haben sich die OÖ. Umwelt Profis und das Umwelt-
ressort des Landes OÖ das Ziel gesetzt, Lebensmittelverschwendung zu reduzieren. 
Ein überschrittenes Mindesthaltbarkeitsdatum bedeutet nicht, dass das Lebensmittel 
tatsächlich schon ungenießbar ist. Oftmals sind auch Lebensmittel, deren Mindest- 
haltbarkeitsdatum überschritten sind, noch völlig in Ordnung.
Alle Informationen dazu unter www.isnuguat.at.

Der „MühlFerdl“ - die optimale 
Ergänzung für deine Mobilität 

Gallneukirchner „MühlFerdl“ ist startklar!

Nicht ganz frisch heißt nicht verdorben!

Im Anschluss an das Klima-Musical „Eisbär, Dr. Ping und die 
Freunde der Erde“ wurden die Preise an die Gewinner des 
KEM-aktiv-Gewinnspieles überreicht. Von April bis Oktober 
2016 konnten Punkte zum Thema Klima und Energie gesam-
melt werden. Der Hauptpreis – das PV Minikraftwerk im Wert 
von 1.010 Euro von der Fa. SOLARier Gesellschaft für erneu-
erbare Energie mbH – ging an Frau Doris Aichenauer-Strauchs 
aus Engerwitzdorf.

Von der Energie AG Oberösterreich Power Solutions GmbH 
wurde ein Spar-Thermografie-Gutschein im Wert von 390 Euro 
an Frau Susanne Raml aus Alberndorf überreicht.
Die Gemeindegutscheine im Wert von 400 Euro gingen an Helmut Keller-Mayer aus Alberndorf, Mario und Manuela 
Leitner aus Engerwitzdorf, Alexandra Lichtl aus Gallneukirchen und Josef Mascher aus Sonnberg. 
Diese Gutscheine können bei den Ökoenergiebetrieben der KEM-Region SternGartl Gusental eingelöst werden. 

Preisverleihung KEM-aktiv-Gewinnspiel

Termine: Do, 5. Jänner 2017 und Do, 2. März 2017 von 16.00 bis 19.00 Uhr im Pfarrzentrum St. 
Gallus. Eine Kooperation des FA Schöpfungsverantwortung mit dem AK KlimaBündnis Gallneukirchen.

Repair Café 
Gallneukirchen

nicht ganz frisch heisst 
nicht zwingend verdorben.

Die Gewinner des KEM-aktiv-Gewinnspieles
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Vereine

Ein ereignisreiches Jahr geht für die Stadtkapelle Gallneukirchen zu Ende. Zeit zurück 
aber vor allem in die Zukunft zu blicken, nahmen sich die Musiker im Rahmen einer 
Klausur am ersten Freitag im November. Vor allem die Weiterentwicklung der musi-
kalischen Qualität soll in den nächsten fünf Jahren im Vordergrund der gemeinsamen 
Arbeit stehen.
Beim Konzert am 3. Dezember in der Gusenhalle bekamen die Zuschauer wieder 
einen Eindruck was Blasmusik alles bedeuten kann. Von der dramatischen Musik aus 
Les Miserables oder aus den Musicals von Andrew Lloyd Webber über zeitgenössi-
sche Stücke für Blasorchester, bis hin zu den Klassikern Polka, Marsch und Walzer 
reichte der Bogen, den die Stadtkapelle unter Mitwirkung der Nachwuchsmusiker 
vom Stadtkapellchen darbot. Die Besucher genossen konform dem Motto „Enjoy the 
music“ das Konzert und bekamen Lust auf mehr bei den Ausrückungen und Konzer-
ten der Kapelle im nächsten Jahr.

Stadtkapelle Gallneukirchen

Eigentlich war’s ja anders geplant – die 10 – 13 jährigen Pfadis wollten eine Wan-
derung durchs Mirellental nach Altenberg machen und dort im Zelt übernachten. 
Dann machte uns aber das Wetter einen Strich durch die Rechnung, ein früher 
Kälteeinbruch und angesagter Regen waren nicht die besten Voraussetzungen für 
unser Vorhaben. Also planten wir kurzerhand um und machten ein Geländespiel 
und übernachteten im Heim. Mehr als 20 Kinder waren dabei und hatten schon 
am Nachmittag viel Spaß. Anschließend halfen alle zusammen und kochten eine 
würzige Suppe zum Aufwärmen und einen ausgezogenen Apfelstrudel mit Vanille- 
sauce. Beim anschließenden Basteln machte sich jedes Kind ein Geldtascherl aus 
einer Tetrapackung und als Ausklang spielten wir in verschiedenen Gruppen  
Sketches und Impro-Theater, da gab’s für alle viel zu lachen! Nach einer ange-
nehm warmen Nacht im Heim und einem ausgiebigen Frühstück zum Abschluss 
waren sich alle einig: LUSTIG WAR’S!

Manchmal muss man eben flexibel sein

Essen Sie gerne Honig? Möchten Sie die Imkerei näher kennenlernen? Sind Sie 
fasziniert von den Leistungen der Honigbiene? Dann nehmen Sie am Imkerpraxis-
kurs teil und bewirtschaften Sie ein Bienenvolk unter fachkundiger Anleitung.
Wie geht das?
Der Imkerverein Gallneukirchen stellt am Praxis-Bienenstand Radingdorf mehrere 
Bienenvölker zur Verfügung. Diese werden gemeinsam unter fachkundiger An-
leitung bewirtschaftet. Sie lernen alle Schritte von der Frühjahrsentwicklung des 
Bienenvolkes über die Honigernte bis zur Einwinterung kennen. Die Termine für 
den Praxiskurs finden Freitagnachmittag oder samstags statt. 
Auskunft und Anmeldung beim Imkerverein Gallneukirchen, Obmann Ulrich  
Lanzer, 0676 915 76 61, ulrich@luftland.at.

Lust auf eigenen Honig?
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Vereine

Großen Anklang fand die freiwillige Aktiv-Brandschutzübung bei den Mitarbeiterin-
nen der drei Kindergärten und der Krabbelstube. Nach einem kurzen theoretischen 
Teil durften die Mitarbeiterinnen ihre Kenntnisse in der Praxis umsetzen und lösch-
ten bravourös mit Handfeuerlöschern einige Brände, welche unter Aufsicht von 
Herrn Zinsmeister, dem Brandschutzbeauftragten Herrn Kern und vier Mitgliedern 
der Freiwilligen Feuerwehr Gallneukirchen zu Übungszwecken auf dem neuen Feuer-
wehrgelände in der Hans-Zach-Straße gelegt wurden.
26 Pädagoginnen, Helferinnen und Reinigungskräfte werden unsere Kinder künftig in – 
hoffentlich nicht eintretenden - Brandsituationen noch besser schützen können.

Brandschutzübung

Über 220 Mädchen und Buben im Alter von 8 bis 11 Jahren tummelten sich am 6. November in der Gallneukirchner 
Sporthalle, um ihre ersten Pokale zu erkämpfen. Dabei waren nicht nur Vereine aus ganz Österreich, sondern auch 
aus Ungarn und Tschechien am Start. Vom SVG nahmen 33 Judoka beim erfolgreichen Nachwuchsturnier teil, das 
bereits zum 13. Mal stattfand. Lukas Fragner gewann eine Goldmedaille, Paul Punzenberger eine Silberne, Nina 
Fuchs, Niklas Kastner, Julia Seyr, Lukas Speher, Alexandra Angerer und Emelie Huber konnten sich über dritte Plätze 
freuen. Alle haben ihr Bestes gegeben. Herzliche Gratulation.

Nach dem Auftaktsieg gegen einen Kasachen, besiegt der Engerwitzdorfer Martin 
Mairhofer zwei Brasilianer, ehe er gegen den starken Schweizer Egger, der sich später 
zum Weltmeister kürte, vorzeitig verlor.

Im Semifinale gewinnt Martin Mairhofer in einem spannenden Kampf in Überzeit gegen 
den Brasilianer Mello knapp mit einer Yuko-Wertung und holte sich die Bronzemedaille 
in der Klasse bis 90 kg der bis 39-Jährigen.

​Die Stadtgemeinde Gallneukirchen gratuliert Martin Mairhofer recht herzlich zu seiner 
Leistung und zu seinem Sieg!

Sektionsleiter Judo Gerald Resch  
und Martin Mairhofer

Großes Turnier für kleine Judo-Schlümpfe

Martin Mairhofer gewinnt Bronzemedaille bei  
IJF Weltmeisterschaften der Veteranen
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Soziales

Die Eröffnung vom Haus Bethanien war am  
11. November 2016. Seit Oktober 2016 arbeiten 
die Macherei, die Medien, Theater Malaria und das 
Atelier in der Kunst-Werkstatt im Haus Bethanien.  

Für die Eröffnung hat sich die Theater-Gruppe  
Malaria sehr lange vorbereitet. 
Das Theater-Stück handelte von schönen 
Männern und Frauen. 
Die Männer waren schon schön. 
Die Frauen mussten sich noch schön machen.  

Es wurde sehr viel geredet. 
Nach den vielen Reden und dem Theater-Stück  
konnten alle Besucher das Haus besichtigen.  

Wir haben uns über die vielen Besucher gefreut. 
Auch in Zukunft freuen wir uns über Besucher. 

Tag der offenen Tür im neuen Haus Bethanien 

Nach 13 Wochen Vorbereitungszeit wurden am Sonntag, dem 6. November 
2016, insgesamt 19 neue Ministranten feierlich eingekleidet und für ihren 
Dienst gesegnet. 
Insgesamt waren bei diesem Fest 46 Ministranten im Einsatz! Nach der Feier in 
der Pfarrkirche gab es für die neuen Ministranten und ihre Eltern und Geschwister 
ein gemütliches Frühstück im Pfarrzentrum St. Gallus.

Im Rahmen der Aktionswoche „Österreich 
liest. Treffpunkt Bibliothek“ fand am 7. Okto-
ber ein Workshop zum Thema „Vom Fußball-
feld zum Bücherheld“ in der Bibliothek der 
Pfarre Gallneukirchen, statt. 
Vielen Dank für die  gelungene Veranstaltung.

19 neue Ministranten

Österreich liest.
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Soziales

Die Oö. Gebietskrankenkasse bietet in Gallneukirchen ein „mobiles Kundenservice“ an. Haben Sie Fragen  
rund um Versicherungsschutz, Mutterschaftsleistungen oder Krankengeld? Die mobilen Kundenbetreuer  
beraten Sie gerne jeden 1. und 3. Dienstag im Monat jeweils von 09.00 bis 11.00 Uhr.
 
Wo?	 Im ersten Stock der öffentlichen Bücherei, Reichenauer Straße 1a

Wann ?	 3. und 17. Jänner, 7. und 21. Februar, 7. und 21. März, 4. und 18. April, 2. und 16. Mai,  
	 6. und 20. Juni, 4. und 18. Juli, 5. und 19. September, 3. und 17. Oktober, 7. und 21. November		
	 sowie 5. und 19. Dezember 2017.
	 Sollte einer dieser Tage ein Feiertag sein, entfällt der Beratungstag und wird nicht verschoben.

OÖGKK in Gallneukirchen

ReVital-Shop und Sozialmarkt eröffnet

Mit einem Tag der offenen Tür und anschließendem Festakt eröffneten im
Oktober 2016 das Diakoniewerk und das Rote Kreuz den ReVital-Shop und den 
Sozialmarkt in Gallneukirchen. Zahlreiche Besucher und Ehrengäste folgten der 
Einladung und besichtigten die adaptierten Räumlichkeiten des ehemaligen 
Unimarktes im Pfarrfeld. Dort entstanden zwei getrennte Shops, die unabhän-
gig voneinander geführt werden und die doch der nachhaltige und soziale Cha-
rakter verbindet.
Der ReVital-Shop des Diakoniewerkes ist von Montag bis Freitag geöffnet 
und wird von Mitarbeitenden mit und ohne Behinderung geführt. Es werden 
Hausrat, Möbel, Kleidung, Spielzeug und Einzelstücke zu günstigen Preisen ver-
kauft. Jeder darf im ReVital-Shop einkaufen, man benötigt dazu keine spezielle 
Berechtigungskarte. Gerne können auch gebrauchte Gegenstände, die nicht 
mehr verwendet werden, abgegeben werden. Wichtig ist jedoch, dass diese 
einwandfrei funktionieren.
Weitere Informationen finden Sie unter www.diakoniewerk.at/revitalshop. 
 
Der Sozialmarkt wird von freiwilligen Mitarbeitern des Roten Kreuzes geführt, 
die sich bei der Warenabholung, Warenausgabe und in der Führung des Mark-
tes engagieren. Menschen mit geringem Einkommen haben die Möglichkeit, 
Lebensmittel und Waren des täglichen Bedarfs zu stark vergünstigten Preisen 
zu beziehen. Der Sozialmarkt ist am Dienstag und Freitag von 14 bis 17 Uhr ge-
öffnet. Die Kunden des Sozialmarktes verfügen über eine eigene Einkaufskarte, 
die bei einer Sozialberatungsstelle beantragt werden muss. 

Telefon Seelsorge OÖ

Seit mittlerweile 50 Jahren ist die TelefonSeelsorge OÖ - Notruf 142 für Men-
schen in schwierigen Lebenssituationen da: kostenlos, vertraulich und rund um 
die Uhr. Die TelefonSeelsorge ist ein vertrauensvoller Gesprächspartner, der 
stets ein offenes Ohr für die Sorgen, Ängste und Nöte der Anrufer hat. 

H I E R  H Ö R T 
E I N  M E N S C H

ZUHÖREN  •  MITGEHEN  •  ENTLASTEN.

onlineberatung-telefonseelsorge.at www.ooe.telefonseelsorge.at
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Stadtinformation

Jubelpaare

Wir gratulieren zur Diamantenen Hochzeit auf das Allerherzlichste! 
Maria und Friedrich Rittberger, Maria und Franz Ruthmann, Erika und Hubert Maucha und Theodora und Johann 
Kalchgruber.

Dr. Katharina Voigt, 103 Jahre 

Katholische Pfarrgemeinde Evangelische Pfarrgemeinde

24.12.2016, 15.30 und 16.30 Uhr, Katholische Pfarrkirche 
Kinderkrippenfeier 

24.12.2016, 16.00 Uhr, Evangelische Christuskirche 
Christvesper mit Krippenspiel der Kinder

24.12.2016, 23.00 Uhr, Katholische Pfarrkirche  
Weihnachtsmette, es singt der Kirchenchor

24.12.2016, 22.00 Uhr, Evangelische Christuskirche
Musikalische Christmette

25.12.2016, 08.00 und 10.00 Uhr, Katholische Pfarrkirche, 
Festgottesdienst, musikalische Gestaltung durch den Kirchenchor

25. und 26.12.2016, 09.30 Uhr, Evangelische Christuskirche, 
Weihnachtsfestgottesdienst

31.12.2016, 16.00 Uhr, Katholische Pfarrkirche  
Dankgottesdienst mit dem Kirchenchor

31.12.2016, 16.00 Uhr, Evangelische Christuskirche
Jahresschlussgottesdienst

Kirchliche Termine zu Weihnachten und Silvester

Schwester Gerda Buchsbaum 102 Jahre

Zur Goldenen Hochzeit gratulieren wir folgenden Jubiläums-Paaren! 
Theresia und Friedrich Lehner, Emma und Johann Kapeller, Ulrike und Herwig Bodingbauer, Hermine und Alfred 
Hawel, Elfriede und Hermann Schnellinger, Margarethe und Anton Hauser, Christine und Friedrich Kastner, 
Barbara und Otto Wahlmüller, Erika und Karl Ganglberger und Mathilde und Horst Winklehner.

Geburtstage
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Apotheken

Apotheken-Bereitschaftsdienst im 1. Quartal 2017

Folgende Apotheken sind für Sie an den jeweiligen Tagen von 08.00 bis 20.00 Uhr in Bereitschaft.
In dringenden Notfällen von 20.00 bis 08.00 Uhr früh – Rufbereitschaft (bis zu 20 Minuten Wartezeit).

Jänner Februar März

01. T 01. A 01. A

02. G 02. G 02. G

03. T 03. T 03. T

04. K 04. G 04. L3

05. A 05. G 05. L3

06. L10 06. K 06. K

07. L11 07. A 07. A

08. L11 08. G 08. G

09. T 09. T 09. T

10. K 10. K 10. K

11. A 11. L6 11. L2

12. G 12. L6 12. L2

13. T 13. A 13. A

14. L10 14. G 14. G

15. L10 15. T 15. T

16. K 16. K 16. K

17. A 17. A 17. A

18. G 18. L5 18. T

19. T 19. L5 19. T

20. A 20. G 20. G

21. K 21. T 21. T

22. K 22. K 22. K

23. G 23. A 23. A

24. T 24. G 24. G

25. K 25. L4 25. L11

26. A 26. L4 26. L11

27. G 27. T 27. T

28. A 28. K 28. K

29. A 29. A

30. T 30. G

31. K 31. T

A
Johannes-Apothke 
Wagnerweg 2, 4203 Altenberg, 07230/70959

G St. Gallus-Apotheke 
Reichenauer Straße 2, 4210 Gallneukirchen, 07235/62203

K Kreisapotheke 
Linzer Straße 15, 4210 Gallneukirchen, 07235/65370

T Kamillen-Apotheke 
Wagnerweg 2, 4209 Engerwitzdorf, 07235/50777

L2 Paracelsus-Apotheke 
Dornacher Straße 9, Biesenfeld, 4040 Linz, 0732/243042

L3 St. Magdalena Apotheke 
Haselgrabenweg 1, 4040 Linz, 0732/244000

L4 Apotheke im Pro 
Lindengasse 16, 4040 Linz, 0732/712614

L5 Apotheke-Lentia 
Hauptstraße 54, 4040 Linz, 0732/732212

L5 Apotheke am Volksgarten 
Volksgartenstraße 26, 4040 Linz, 0732/655066

L6 St. Markus-Apotheke 
Leonfeldner Straße 133, 4040 Linz, 0732/731252

L10 Apotheke Auhof 
Altenberger Straße 40, 4040 Linz, 0732/757017

L11 Apotheke Rosenauer KG 
Freistädter Straße 41, 4040 Linz, 0732/731169

Eltern- und Mutterberatung
Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 08.30 bis 11.00 
Uhr findet in der Mutterberatungsstelle Gallneukirchen,
Sparkassenplatz 1, ein Treffen statt.
Die nächsten Termine sind: 3. und 17. Jänner, 
7. und 21. Februar sowie 7. und 21. März 2017.

Stillgruppe – Babytreff
Jeden 4. Dienstag im Monat von 09.00 bis 11.00 Uhr in 
der Mutterberatungsstelle Gallneukirchen, Sparkassen-
platz 1. Die Gruppe ist für alle Mütter von Babies und 
Kleinkindern von 0 – 2 Jahren offen.  
Die nächsten Termine sind:  

24. Jänner, 21. Februar und 28. März 2017



30   Stadtblatt Gallneukirchen | Dezember 2016 Dezember 2016 | Stadtblatt Gallneukirchen   31

Ärzte

Ärzteinformationen

Die Urlaubszeiten unserer Ärzte erfahren Sie im Schaffelhofer-TV, im Bürgerservice der Stadtgemeinde 
Gallneukirchen unter 07235/63155 oder im Internet unter www.gallneukirchen.at.

Anna Kalchgruber,  
Physiotherapeutin
Schwerpunkte:  Manuelle 
Therapie nach Maitland, 
Kinesiologisches Taping 
und Heilmassage.
Terminvereinbarung  
unter 0680/5003882

Erweiterung des Teams des Therapie-und Fachärzte-
zentrums ADFONTES MEDIZIN im Schloss Riedegg

Weitere Informationen und Termine unter 
www.adfontes-medizin.at

Telefonnummern unserer Ärzte

Aline Gstöttenbauer, 
Physiotherapeutin
Schwerpunkte: Behand-
lung von orthopädischen 
und neurologischen Funk-
tionsstörungen. 
Terminvereinbarung  
unter 0676/3846417

Dr. Sebastian Gerstl,
Facharzt für Innere Me-
dizin, Gastroenterologie 
und Hepatologie
Spezialist für Leber-und 
Magen-Darmerkrankun-
gen, Ultraschall, sanfte 
Magen-und Darm- 
spiegelungen. 
Terminvereinbarung  
unter 0650/7901211

Ernestine Kriechbaumer, 
Hebamme
Mein Anliegen ist es, dass 
die Frau in der Schwan-
gerschaft ihre Kraft in 
sich entdeckt und durch 
die Geburt verwirklichen 
kann.  
Terminvereinbarung
unter 0664/2844715

Ärzte-Bereitschaftsinfo
Der ärztliche Bereitschaftsdienst (Notfalldienst) ist telefonisch über den Notruf 141 in der Notdienst-
station Linz, Körnerstraße 28, erreichbar.

Dr. Ehrenhuber 07235/50150

Dr. Eilmsteiner 07235/7114

Dr. Kiblböck 07230/7451

DDr. Pachinger 07230/8008

Dr. Plessl 07235/64332-0

Dr. Schoßwohl 07235/63962-0

Dr. Schuster 07235/63039

Dr. Teibert 07235/89459

Dr. Weiß 07235/50600-0

Dr. Christian Gabriel übernimmt Ordination

Dr. Gerhard Schosswohl 
übergibt seine Ordination 
mit 1. Jänner 2017 an  
Dr. Christian Gabriel. 
Die Stadtgemeinde Gallneu-
kirchen dankt ganz herzlich 
Herrn Dr. Schosswohl für die 
langjährige und hervorragende 
Betreuung der Menschen in 
und um Gallneukirchen und 
wünscht Hr. Dr. Gabriel alles 
Gute für die Zukunft.
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Müllkalender 2017

Wichtige Informationen zur Müllabfuhr

Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass keine schwarzen Säcke für zusätzlichen Restmüll mitgenommen und 
entsorgt werden. Es werden nur orange Müllsäcke mit der Aufschrift der Firma Zellinger entsorgt, welche zu 
einem Preis von € 8,03 (Fassungsvermögen 90 l) am Stadtamt erhältlich sind.

Seit Jänner 2001 wurden folgende Straßen des westlich bzw. nördlich gelegenen Gebietes dem östlich bzw. südlich 
gelegenen Gebiet zugeordnet (nur bei der Bio-Abfuhr):
Sandweg, Gusenstraße, Kapellenweg, Alte Straße, Elise-Lehner-Weg, Uferweg, Martin-Boos-Straße, Flurgasse, 
Lahnweg, Haselweidweg, Blütenstraße, Langfeld, Laubenweg, Bachweg, Bergweg, Botenstraße

Die wöchentliche Bioabfuhr wird von Anfang Mai bis Ende Oktober durchgeführt.
Die Reinigung erfolgt einmal im Monat, aber in den beiden Gebieten in unterschiedlichen Wochen.
Ab November bis Ende April erfolgt die Abfuhr der Biomülltonne in beiden Gebieten abwechselnd vierzehntägig.

Grundgebühr (exkl. Mwst.)
90 l Abfalltonne 
800 l Müllcontainer 
1.100 l Müllcontainer 
pro Abfallsack

	 45,10	  
	 400,90	 Die Grundgebühr beinhaltet die Kosten für den Bezirksabfallver- 
	 551,23    band, Grünschnitt, Verwaltung und Bauhofeinsatz. 
	 3,50	

Abfallgebühren 2016 Jahresgebühr (inklusive Grundgebühr und 10 % MwSt.)
90 l Abfalltonne 	 204,82	 Euro bei 2-wöchiger Abfuhr (rote Farbe auf der Tonne) 

	 149,97	 Euro bei 4-wöchiger Abfuhr (blaue Farbe auf der Tonne) 
	 130,20	 Euro bei 6-wöchiger Abfuhr (grüne Farbe auf der Tonne)

800 l Müllcontainer 	 1.284,92	 Euro bei 2-wöchiger Abfuhr (rote Farbe auf der Tonne) 
	 931,19	 Euro bei 4-wöchiger Abfuhr (blaue Farbe auf der Tonne) 
	 808,87	 Euro bei 6-wöchiger Abfuhr (grüne Farbe auf der Tonne)

1.100 l Müllcontainer 	 1.664,38	 Euro bei 2-wöchiger Abfuhr (rote Farbe auf der Tonne) 
	 1.203,61	 Euro bei 4-wöchiger Abfuhr (blaue Farbe auf der Tonne) 
	 1.045,63	 Euro bei 6-wöchiger Abfuhr (grüne Farbe auf der Tonne)

Die Abfallgebühr beinhaltet die Abfuhr und Deponie des Restmülls und die Kosten der Biotonne. Bei Vorhandensein einer 90 l 
Restmülltonne sind pro Jahr 2 m3 Grün- oder Strauchschnitt, die im ASZ oder in der Kompostieranlage abgegeben werden, 
frei. Für jeden weiteren m3 wird eine Kompostiergebühr von € 16,-- (inkl 10 % MwSt.) verrechnet.
Verkaufspreise
90 l Abfallsack orange 	 8,03	 Euro pro Stück
Kunststoff-Restmülltonne 	 26,40	 Euro (kann sich 2017 geringfügig ändern)
120 l Biomülltonne 	 32,35	 Euro (kann sich 2017 geringfügig ändern)
240 l Biomülltonne 	 48,40	 Euro (kann sich 2017 geringfügig ändern)
Entsorgung sperriger Abfälle 	
Sperrmüll                0,242	 Euro pro Kilogramm
Bauschutt 	               nicht recyclingfähig 0,08 Euro pro Kilogramm
Gebühr für die Abholung von Sperrmüll 	               55,00	 Euro pro Fuhre

Mo	 07.00 – 12.00 und 13.00 – 17.00 Uhr
Di	 08.00 – 12.00 und 13.00 – 17.30 Uhr
Mi	 08.00 – 14.00 Uhr
Do	 12.00 – 18.00 Uhr
Fr	 07.00 – 12.00 und 13.00 – 18.00 Uhr
Sa	 08.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten ASZ

Immer wieder treffen Beschwerden bei der Stadtgemeinde ein, 
dass Bio- bzw. Restmülltonnen nicht entleert werden. Das Personal 
der Firma Zellinger ist jedoch nicht verpflichtet, die Mülltonnen 
aus den, von den Grundstückseigentümern, errichteten Müllton-
nenboxen zu entnehmen. Es wird mitgeteilt, dass das Abfuhrun-
ternehmen nur verpflichtet ist, jene Müllbehälter zu entleeren, 
welche an die mit dem Müllabfuhrwagen befahrbaren Straßen 
(Gehsteig- bzw. Straßenrand) gebracht werden. Die Änderung des 
Intervalls bei der Restmüllabfuhr ist nur quartalsmäßig möglich.

Wichtig: Richtiges Abstellen der Müllbehälter
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Müllkalender 2017

Müllkalender 2017

Jänner 2017 Februar 2017 März 2017
Donnerstag 05.01.2017 2B Donnerstag 02.02.2017 2 Donnerstag 02.03.2017 26
Dienstag 10.01.2017 Chr. Freitag 03.02.2017 B Freitag 03.03.2017 B
Donnerstag 12.01.2017 2 Donnerstag 09.02.2017 2 Donnerstag 09.03.2017 26
Freitag 13.01.2017 B Freitag 10.02.2017 B Freitag 10.03.2017 B
Montag 16.01.2017 Chr. Donnerstag 16.02.2017 24 Donnerstag 16.03.2017 24
Donnerstag 19.01.2017 246 Freitag 17.02.2017 B Freitag 17.03.2017 B
Freitag 20.01.2017 B Donnerstag 23.02.2017 24 Donnerstag 23.03.2017 24
Donnerstag 26.01.2017 246 Freitag 24.02.2017 B Freitag 24.03.2017 B
Freitag 27.01.2017 B Donnerstag 30.03.2017 2

Freitag 31.03.2017 B

April 2017 Mai 2017 Juni 2017
Donnerstag 06.04.2017 2 Donnerstag 04.05.2017 2 Donnerstag 01.06.2017 26
Freitag 07.04.2017 B Freitag 05.05.2017 BBR Freitag 02.06.2017 BBR
Donnerstag 13.04.2017 246 Donnerstag 11.05.2017 24 Donnerstag 08.06.2017 24
Freitag 14.04.2017 B Freitag 12.05.2017 BB Freitag 09.06.2017 BB
Donnerstag 20.04.2017 246 Donnerstag 18.05.2017 24 Freitag 16.06.2017 24BRB
Freitag 21.04.2017 B Freitag 19.05.2017 BRB Donnerstag 22.06.2017 2
Donnerstag 27.04.2017 2 Freitag 26.05.2017 26BB Freitag 23.06.2017 BB
Freitag 28.04.2017 B Donnerstag 29.06.2017 2

Freitag 30.06.2017 BBR

Juli 2017 August 2017 September 2017
Donnerstag 06.07.2017 246 Donnerstag 03.08.2017 24 Freitag 01.09.2017 BB
Freitag 07.07.2017 BB Freitag 04.08.2017 BB Donnerstag 07.09.2017 24
Donnerstag 13.07.2017 246 Donnerstag 10.08.2017 24 Freitag 08.09.2017 BRB
Freitag 14.07.2017 BRB Freitag 11.08.2017 BRB Donnerstag 14.09.2017 2
Donnerstag 20.07.2017 2 Donnerstag 17.08.2017 26 Freitag 15.09.2017 BB
Freitag 21.07.2017 BB Freitag 18.08.2017 BB Donnerstag 21.09.2017 2
Donnerstag 27.07.2017 2 Donnerstag 24.08.2017 26 Freitag 22.09.2017 BBR
Freitag 28.07.2017 BBR Freitag 25.08.2017 BBR Donnerstag 28.09.2017 246

Donnerstag 31.08.2017 24 Freitag 29.09.2017 BB

Oktober 2017 November 2017 Dezember 2017
Donnerstag 05.10.2017 246 Donnerstag 02.11.2017 24 Freitag 01.12.2017 B
Freitag 06.10.2017 BRB Freitag 03.11.2017 B Donnerstag 07.12.2017 2B
Donnerstag 12.10.2017 2 Donnerstag 09.11.2017 26 Donnerstag 14.12.2017 2
Freitag 13.10.2017 BB Freitag 10.11.2017 B Freitag 15.12.2017 B
Donnerstag 19.10.2017 2 Donnerstag 16.11.2017 26 Donnerstag 21.12.2017 246
Freitag 20.10.2017 BBR Freitag 17.11.2017 B Freitag 22.12.2017 B
Freitag 27.10.2017 24BB Donnerstag 23.11.2017 24 Donnerstag 28.12.2017 246

Freitag 24.11.2017 B Freitag 29.12.2017 B
Donnerstag 30.11.2017 24

Legende
2/4/6	 zwei-, vier- bzw. sechswöchige Müllabfuhr (Restmüll)
B	 Abfuhr der Biomülltonne
R	 Reinigung der Biomülltonne

Gebiet westlich bzw. nördlich der B125 (ohne B125)
Gebiet östlich bzw. südlich der B125 (mit B125)
Christbaumabholung nur am 10. und 16. Jänner 2017
Feiertagsregelung

Abfuhr der Restmülltonnen: Donnerstag ab 06.00 Uhr
Abfuhr und Reinigung der Biomülltonnen: Freitag ab 06.00 Uhr


